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Die innere Sicherheit
Deutsch Ostafrikas

Der frühere Gouverneur von Deutſch Oſtafrika jetzt
preußiſcher Geſandter in Hamburg Graf v Goetzen unter
breitet in dem Werke Deutſch Oſtafrika im Auf
ſtand 1905,/06 Berlin Dietrich Reimer den maßgeben
den Reichsfaktoren und den Kolonialfreunden zweierlei die
pisher noch fehlende zu ſammenhängende Schilderung von
Entſtehung Verlauf und Niederwerfung dieſer Eingeborenen
Empörung die naturgemäß nur wenig bemerkt wurde werr
ſie mit dem großen ſüdweſtafrikaniſchen Unternehmen zu
ſammenfiel daneben zieht er aus den Ereigniſſen zurück
greifend auf ſeine allgemeinen Erfahrungen als leitender
Beamter der Kolonie Schlußfolgerungen die von geklärten
Anſchauungen getrogen Lehren und Warnungen enthalten

Der Aufſtand umfaßte ein Gebiet von Dar es Salaam
bis zur Grenze am Rovuma im Süden und von da bis zum
Nyaſſaſee dann in einer geraden Linie vom Nordende dieſes
Sees in nordöſtlicher Richtung die Station Jringa aus
ſchließend bis weſtlich hinter Kiloſſa und von da nach Dar
es Salaam Mithin war ungefähr ein Drittel der
Kolonie von dem Maji Maji dem Waſſerzauber ange
ſteckt oder doch durch Zwang der Häuptlinge mittelbar in
die Empörung einbezogen worden die nicht mit den vorhan
denen Streitkräften gleich niedergeſchlagen werden konnte
Graf Goetzen hebt hervor daß die Truppenſtärke in der deut
ſchen Kolonie ungleich geringer iſt als in den Nachbar
kolonien Legt man nämlich die jetzige Stärke zugrunde die
noch um mehr als tauſend Mann höher iſt als vor dem Auf
ſtande ſo ergibt ſich für unſere Kolonie die bei weitem
ſchwächſte Beſetzung denn es kommen auf einen Soldaten in
der Kongokolonie 1100 in Britiſch Oſtafrika 1300 in Uganda
1800 in Britiſch Jndien 1275 inn Deutſch Oſtafrika 2650
Einwohner

Die Ereigniſſe ſelbſt ſind durchaus verſchieden von den
kleinen Unruhen örtlicher Art die den jüngeren europäiſchen
Kolonien in Afrika alljährlich noch zu ſchaffen machen Sie
bieten auch wenig Aehnlichkeit mit dem Araberaufſtande von
1889 und 1890 denn der Kampf deſſen erfolgreiche Beendi
gung damals die deutſche Herrſchaft in Oſtafrika begründete
war vorwiegend aus wirtſchaftlichen Urſachen von der
mohammedaniſchen Küſtenbevölkerung entfeſſelt worden die
ihre auf Sklaverei beruhende Wirtſchaftsform durch das
Eindringen der Deutſchen bedroht ſah Umfaſſende militä
riſche Operationen oder Gefechte von großer Ausdehnung
und langer Dauer hat die Empörung von 1905 nicht ge
bracht Ein aufreibender Kleinkrieg gibt ihr das
Gepräge Aber viele Beweiſe echter Tapferkeit zäher Aus
dauer und raſcher Entſchloſſenheit heben ſich als helle Lichter
vom dunklen Hintergrunde ab Nur wenige von ihnen um
faßt das Werk das nur die weſentlichen Züge zu einem Ge
ſamtbilde vereinigt Trotzdem ergibt ſich aus den Angaben
die der Verfaſſer an der Zentralſtelle in eigener Tätigkeit
ſammeln und nachher durch einzelne Berichte von Teil
nehmern ergänzen konnte ein recht friſches und anſchauliches

Vild kolonialen Kriegslebens in ſchlichter und fachgerechter
Ordnung der einzelnen Vorgänge die beim Leſer ein ge
ſpanntes Jntereſſe wachrufen

Die Schlußfolgerungen nun die Graf Goetzen aus den
Ereigniſſen zieht betreffen in erſter Linie die Stimmung
der Eingeborenen Die Leute haben ganz vergeſſen wie es
vor zwanzig Jahren in Zentalafrika ausſah wo jährlich für
den Sklavenhandel eine halbe Million Menſchen zum Teil
geraubt und zum Teil gemordet wurde Auf Dankbar
keit iſt bei den Afrikanern nicht zu rechnen
Wir finden in der franzöſiſchen Felddienſtordnung für afri
kaniſche Kriegführung folgenden Satz Eine gefährliche Täu
chung iſt es zu glauben der Eingeborene ſei uns verbündet
und habe darauf verzichtet bei der erſten Gelegenheit die
Waffe gegen uns zu kehren Wir werden geduldet von ihm
en die Stärkeren ſind aber wir ſind keineswegs

elte
Unter dieſem Geſichtswinkel iſt auch der oſtafrikaniſche

Aufſtand zu betrachten Er iſt keineswegs religiöſer
Art geweſen der Zauberwahn mit dem Stimmung gemacht
wurde war nur ein Mittel im Dienſte des wahren Beweg
grundes des Haſſes gegen die europäiſche Herrſchaft Die
Verwaltung der Kolonie war nicht blind für dieſe Erſcher
nung Sie hatte ſich das alleinige Recht des Vertriebes von
Feuerwaffen und Schießvorrat vorbehalten aber in den
letzten Jahren wenig Gebrauch davon gemacht weil ſie ſich
der Gefahr bewußt geworden war die mit der reichlichen Av
gabe von Pulver und Gewehren an die farbigen Landes
bewohner verbunden ſein mußte Die große Zahl der trotz
dem bei den Eingeborenen vorhandenen alten Vorderlader
in den Matumbibergen allein ſollen während des Aufſtan
des 8000 Stück in Tätigkeit getreten ſein erklärt ſich aus

er Unmöglichkeit die Landesgrenzen gegen den Schmuggel
aus Nachbarkolonien ausreichend zu überwachen und ferner
aus der Politik früherer Zeiten Hatte doch in den 1890er

ahren in dem Jahrzehnt das

auf

deutſchen Kolonien zum guten Teil verſchlafen hat die Be
hörde den Waffenhandel betrieben Das ge
bieteriſche Eingreifen der Regierungsorgane in den ſchon in
Verwaltung genommenen Bezirken die Maßregeln zur För
derung des Baumwollbaues zum Waldſchutz gegen Vieh
ſeuchen uſw den Eingeborenen unverſtändlich bewirken daß
Verführer der landfremden europäiſchen Verwaltung den
Rang in der Bemühung um die Gefolgſchaft der Maſſen ab
laufen können Ohne einen gewiſſen Zwang iſt jedoch die
Kulturaufgabe in Afrika nicht zu erfüllen und ſomit bleibt
die Möglichkeit von Abneigung und Aufſtandsgelüſten der
Eingeborenen beſtehen Um ſie nach Möglichkeit abzuwen
den gibt der Verfaſſer gerade an der Hand der Erfahrungen
von 1905,/06 mehrere beherzigenswerte Winke

Zunächſt gilt es die Häuptlinge zur Mitwirkung an der
innern Verwaltung mehr als bisher heranzuziehen ſolche
die vor den Kopf geſtoßen waren traten als Führer der Auf
ſtändiſchen auf andere die gebührend berückſichtigt worden
waren ſtellten den Deutſchen Hilfskrieger Ferner ſoll man
Leute die ſchon vorbeſtraft waren und deren man viele
unter den Rebellen fand nicht zu ihrem Stamm zurück
kehren laſſen ſondern verſchicken wie es ſeit dem Auf
ſtand z B mit einigen unbotmäßigen Großen aus Tabora
geſchehen iſt die mit ihrer Sippe auf Mafia angeſetzt wor
den ſind Zauberer und Medizinmänner kommen ſo oft mit
dem Geſetz in Konflikt daß ſie bei einiger Wachſamkeit ſehr
wohl unſchädlich gemacht werden können Die Unterdrückung
des Schleichhandels mit Feuerwaffen kann nur wirkſam wer
den wenn ſie durch internationale Regelung geſchieht Vor
allem aber ſeien die militäriſchen Machtmittel ſo bemeſſen
daß der Gouverneur auch Herr der Lage bleibt wenn es ein
mal der größeren Maſſe der Eingeborenen in den Sinn kom
men ſollte die deutſche Herrſchaft abſchütteln zu wollen

Graf Goetzen ſchildert alsdann die militäriſchen Eigen
ſchaften der Truppe und lobt dabei auch den Geiſt und die
Tüchtigkeit der Askari Zur Kritik übergehend beklagt er
die häufige Belaſtung der Offiziere namentlich der Kom
pagnieführer mit Verwaltungsgeſchäften en uns aus
Südweſtafrika vor dem Aufſtand bekannter Mangel dann

die ungenügende Nachrichtenverbindung und ſchließlich be
gründet er die Forderung nach einer Erhöhung des
Truppenetats

Graf Goetzen ſo bemerkt hierzu die Köln Ztg hat
als unabhängiger und unbefangener Beurteiler als der er
jetzt erſcheint ſeine ſachkundige Meinung geſagt aber an
ſcheinend nicht viel Anklag gefunden Es geht gegenwärtig
den Kolonien wieder gut und dann pflegt man ſich in der
Heimat nicht mit ihnen zu beſchäftigen Am die Unabhän
gigkeit vom Reichsſchatz zu beſchleunigen wird geſpart am
verkehrten wie am richtigen Ende Gerade kommen aus Oſt
afrika allerlei ſchwer zu faſſende Gerüchte die aber das alte
deutſche Uebel der Zwietracht erkennen laſſen diesmal und
nicht zum erſtenmal in einer deutſchen Kolonie zwiſchen der
Verwaltung und dem Militär Es wird von Maßregeln
berichtet die auf das Gegenteil von dem hindeuten was
Graf Goetzen anregt Zum wenigſten ſollte jede Ueber
ſtürzung vermieden werden Man darf jedoch in Deutſch
land fragen Wann hört in den deutſchen Kolonien dieſer
ſtille Kampf zwiſchen Zivilbehörden und Militär endlich

Dem allgemeinen Jntereſſe iſt damit nicht gedient
Daß der Gouverneur wie es in den engliſchen Kronkolonien
meiſt der Fall iſt zugleich als Oberkommandierender er
ſcheint wird wohl bei den in Deutſchland herrſchenden An
ſchauungen niemals zum Syſtem erhoben werden Da das
nicht geſchieht glaubt die Zivilverwaltung mit Recht oder
Unrecht in der Schutztruppe eine Nebenregierung zu er
kennen Um ſo mehr müſſen die leitenden Faktoren der bei
den notwendigen Elemente bemüht ſein einträchtig zuſam
menzugehen Jſt das ihnen nicht möglich ſo ſind ſie nicht
an ihrem Platz und man ſollte am liebſten beide ander
weitig unterbringen Das iſt es was wir den Ausfüh
rungen des Grafen Goetzen hinzuzufügen haben

UReuordnnng der Konkurrenzklanſel

Entſchädigungsrecht der Angeſtellten
Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe hat

eine Erhebung über die Einſchränkung des Gebrouches der
Konkurrenzklauſeln bei den Handelsvertretungen veran
ſtaltet

Jn dem Schreiben erwähnt er zunächſt die früheren
auch von der Gewerbeordnungs Kommiſſion des Reichstags
gemachten Vorſchläge bedauert aber daß ſie vielfach auf
Widerſpruch geſtoßen ſeien Nunmehr iſt ſo heißt es in dem
Schreiben weiter bei den Erörterungen welche über die
Frage der Aenderung der die Konkurrenzklauſel regelnden
Vorſchriften des Handelsgeſetzbuchs und der Gewerbe
ordnung ſchweben angeregt worden ob ſich ein gerechter
Ausgleich zwiſchen den Jntereſſen des Prin
zipals Gewerbeunternehmers und denjenigen
des Angeſtellten erreichen laſſe wenn dem Angeſteu
ten für die Beſchränkungen die ihm das Konkurrenzverbot

die Zivilverwaltung der auferlegt der Anſpruch auf eine angemeſſene Entſchädigung

des Hande

zugeſtanden würde Hierbei iſt darauf hingewieſen worden
daß die bisher gegen eine ſolche Regelung geltend gemachten
Bedenken erheblich an Gewicht verlieren würden wenn man
vorſchriebe daß der Prinzipal Gewerbeunternehmer dem
Angeſtellten nach Beendigung des Dienſtverhältniſſes für die
Dauer oder wenigſtens für die erfte Zeit der Beſchränkung
nicht den vollen Lebensunterhalt bieten ſolle ſondern nur
einen Betrag zu gewähren habe der eine billige Enr
ſchädigung für die über die Dauer des Dienſtverhält
niſſes hinausgehende Verbindlichkeit des Angeſtellten und
die ihm dadurch auferlegte Beſchränkung in der Freien Ver
wertung ſeiner Arbeitskraft darſtelle Eins derartige
Entſchädigungspflicht werde von ſelbſt die Wir
kung haben daß nur in ſolchen Fällen ein Konkurrenzvervor
vereinbart würde in denen wirklich ein berechtigtes und er
hebliches Jntereſſe des Prinzipals Unternehmers vorliege
Werde in dieſer Weiſe dem Prinzipal Gewerbeunternehmer
eine Entſchädigungspflicht über die Dauer des Dienſt
vertrages hinaus auferlegt ſo entſpreche es der Billigkeit
daß auch die ihm nach den geltenden Vorſchriften zuſtehen
den Rechte aus der Konkurrenzklauſel in einzelnen Punkten
erweitert würden

Aus dieſen Erwägungen iſt vorgeſchlagen worden für
die vertraglichen Konkurrenzbeſchränkungen der kauf
männiſchen und gewerblichen Angeſtellten 11 neue
Grundſätze an Stelle der bisher geltenden aufzuſtellen
Dabei iſt nicht außer acht geblieben daß die wirtſchaftlichen
Verhältniſſe welche die Konkurrenzklauſel in gewiſſen Fällen
gerechtfertigt erſcheinen laſſen für den Handel und die Jn
duſtrie verſchieden ſind Die Vorſchläge gehen daher nicht
dahin die geſetzlichen Beſtimmungen für kaufmänniſche und
techniſche Angeſtellte völlig einheitlich zu regeln es handelt
ſich vielmehr darum zu prüfen ob und gegebenenfalls unter
welchen Vorausſetzungen und mit welchen für Handek
und Jnduſtrie ſoweit erforderlich verſchieden feſtzuſetzenden

Maßgaben im einzelnen der Grundſatz der bezahlten
Karenz auf die Konkurrenzklauſeln der Handlungsgehilfen
und der techniſchen Angeſtellten anwendbar erſcheint Hier
auf werden die 11 neuen Grundſätze aufgezählt Neben
dieſem welken ſo heißt es dann weiter in dem Schreiben

elsminiſters iſt angeregt worden einer über
mäßigen Ausdehnung des Gebrauches von Konkurrenz
klauſeln auch dadurch entgegenzutreten daß ihre Gültigkeit

J

von einer beſtimmten Form des Abſchluſſes gerichtliche oder
notarielle Beurkundung oder dergleichen abhängig gemacht
wird Ferner iſt erwogen worden ob ehrenwörtliche Ver
ficherungen durch die ein Angeſtellter ſich einer Konkurrenz
klauſel unterwirft in Uebereinſtimmung mit der Recht
ſprechung des Reichsgerichts noch ausdrücklich für nichtig zu
erklären ſind Bevor ich zu dieſen Anregungen Stellung
nehme erſuche ich die Handelsvertretungen die 11 Vor
ſchläge ſowie die Frage der Formvorſchrift und der ehren
wörtlichen Verſicherung einer eingehenden Prüfung zu unter
ziehen und dabei auch zu erörtern ob einer Ausdehnung der
für die techniſchen Angeſtellten vorgeſchlagenen Grundſätze
auf alle gewerblichen Arbeiter Bedenken entgegenſtehen Jch
bitte ferner um eine Aeußerung darüber ob und inwieweit
der Grundſatz der bezahlten Karenz und eine etwaige Form
vorſchrift auf Vereinbarungen Anwendung finden könnte
durch welche ſich der Angeſtellte einem Schweigeverbot unter
wirft ohne daß ihm der Eintritt in ein Konkurrenzunter
nehmen verwehrt iſt

Den Berichten der Handelsvertretungen ſieht
Handelsminiſter bis zum 15 September d J entgegen

Deutſches Reich

Veteranenappell vor dem Kaiſer
Wie man aus Kaſſel meldet wird dort am 13 und

14 Auguſt vor dem Kaiſer ein großer Veteranenappell zur Er
innerung an die großen Kämpfe vor 40 Jahren abgehalten werden
Es ſind bereits 5300 Veteranen angemeldet

Am Sonnabend 13 Auguſt findet große Feſtvorſtellung im
Hoſtheater ſtatt Es wird Paul Heyſes patriotiſches Schauſpiel
Kolberg gegeben Am Sonntag mittag findet dann vor dem

Kaiſer der große Appell ſtatt Voran geht ein Feſtgottesdienſt

der

Das Ehrenwort im ärztlichen Standeshampfe
Die Reichstagskommiſſion für die Reichsverſiche

rungs ordnung genehmigte am Donnerstag ohne Beratung
die S 381 und 382 unverändert um dann eingehend S 383 zu
behandeln Dieſer überträgt dem Vertragsausſchuß die Verein
barung beſtimmter Grundſätze für die Verträge zwiſchen den be
teiligten Krankenkaſſen und den Aerzten

Jn der längeren Beſprechung wird namentlich die Frage er
örtert ob ein Arzt wegen Verletzung der ärztlichen
Standesehre oder der Standespflichten ver
folgt werden kann weil er mit Krankenkaſſen Verträge ab
geſchloſſen hat die den von einem Vertragsausſchuß aufgeſtellten
Grundſätzen entſprechen Der S 383 Abſ 3 verneint das Es ſoll
verhindert werden wie Staatsſekretär Delbrück ausführt daß
die betreffenden Beſtimmungen illuſoriſch gemacht werden Weiter
wird erneut die Frage erörtert ob eine ehrenwörtliche
Verpflichtung von Aerzten in Wirtſchaftsfragen zuläſſig ſei
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bezw ob in dieſem Falle die ärztlichen Ehrengerichte zur Ent
ſcheidung angerufen werden könnten Die Mehrzahl der Redner
widerſpricht dieſer Auffaſſung

Von konſervativer Seite wird mit Nachdruck betont
daß das Ehrenwort da zum moraliſchen Totſchlag führen müßte
und zu einem Terrozismus wie er bisher bei wirtſchaftlichen
Kämpfen noch nicht dageweſen ſei

Ein Zentrumsredner vergleicht die Forderungen eines
Teils der Aerzte mit der den Arbeitern zuteil werdenden Be
handlung infolge S 153 GO

Von ſozialdemokratiſcher Seite wird erklärt die
Anwendung des Ehrenworts im Wirtſchaftskampfe ſei eine un
erhörte Maßregel

Von nationalliberaler Seite wendet man ſich eben
falls gegen die Verpflichtung durch Ehrenwort

S 383 wird nach dieſen zum Teil ſehr erregten Auseinander
ſetzungen ohne weſentliche Aenderung angenommen

Ohne Erörterung genehmigt werden die S8 384 und 385
Unverändert angenommen werden die S 286 bis 399 des

gleichen wird der S 400 genehmigt
S 401 geſtattet den Krankenkaſſen die Gewährung von Bar

leiſtungen bis zur Höhe von zwei Drittel des geſetzlichen Kranken
geldes falls die Aerzte den kranken Kaſſenmitgliedern die ärzt
liche Verſorgung verſagen

Ein Sozialdemokrat hält die Vorſchriften des S 401
für einen ungenügenden Schutz der Kaſſen und der Kranken Die
Kaſſen wären den Aerzten dadurch ausgeliefert falls die oberſte
Verwaltungsbehörde die Erlaubnis zur Barleiſtung nicht geben
ſollte die Sozialdemokraten beantragen deshalb daß gegebenen
falls die Behörde dieſe Erlaubnis geben muß Von der Wirt
ſchaftlichen Vereinigung wird beantragt daß wenn
eine Krankenkaſſe den Schiedsſpruch angenommen die Aerzte ihn
aber abgelehnt haben die Barleiſtung erlaubt werden muß Ein
Zentrumsredner ſpricht ſich im Sinne dieſes Antrages
aus

Ein Regierungsvertreter ſucht die geäußerten Be
denken zu zerſtreuen Die Befugnis habe inſofern zwingende

Kraft als im Streitfall die Verwaltungsbehörden dementſprechende
Anordnungen treffen

Der bayeriſche Bundesvratsbevollmächtigte
ſpricht in ähnlichem Sinne die Autorität des Schiedsſpruches
müſſe geſtützt werden

Schließlich wird geſagt die Verwaltungsbehörde hat den
Kaſſenvorſtand zu ermächtigen und S 401 im übrigen ange
nommen

Unter Kannibalen
Die Ermordung des Kaufmanns Sretſchneider

Jrn den erſten Tagen des Monats Mai wurde im Hin
terlande von Kamerun wie noch erinnerlich der Kaufmann
Arno Bretſchneider aus Dresden mit faſt ſeiner
ganzen Begleitung von Eingeborenen hinterrücks überfallen
und ermordet Der Staatsſekretär des Reichskolonial
amts hat den kaiſerlichen Gouverneur von Kamerun ange
wieſen über die näheren Umſtände des Ueberfalles ein
gehend zu berichten

Jnzwiſchen haben die D von privater Seite eine
Anzahl Einzelheiten über die furchtbare Tragödie erfahren
Hiernach wurde Bretſchneider von dem Verwalter der Fak
torei Abongmbang Bezirk Dume bei der er als Kaufmann
angeſtellt war am 9 Mai mit Koch Steward und einer
aus Headmann und fünfzehn Mann beſtehenden Karawane
L um Monatsarbeiter in Jikabba und Etun ſowie
auf dem Rückwege in Jibekolle und Jongone anzuwerben
Die Leute waren mit neun Privatlaſten einſchließlich Zelt
und Verproviantierung und ſechs Warenlaſten als Tauſch
artikel beladen Jn dem etwa ſechs Stunden von dem Aus
gangsorte der Expedition entfernt liegenden Dorfe Anguſſa
wurde Bretſchneider von einem Gechſäftsfreund der ihn dort
traf und auch von Häuptlingen und einheimiſchen Poliziſten
vor dem Betreten des ror ihm liegenden Gebietes ge
warnt ſoll aber darauf geantwortet haben das Land iſt
ja friedlich und mir tun die Leute doch nichts
Bretſchneider wohl auch kaum ein Vorwurf gemacht werden
denn niemals war von Stationsſeite vor dem Betreten dieſes

Gebietes gewarnt worden wie auch meiſtens der Kaufmann
unangefochten Bezirke paſſieren kann in denen der Regie
rungsbeamte und die Soldaten ſtets Angriffe uſw zu ge
wärtigen haben Was nun weiter geſchah kann nur nach
den Erzählungen der Träger berichtet werden von denen drei
vieder zurückgekehrt ſind Sie ſagten daß Bretſchneider be
deits das einige Stunden von Anguſſa liegende Dorf des
äuptklings Sebe paſſiert hatte als ihm ſein Koch ſagte daß
inter ihnen her viele mit Speeren und Hauern bewaffnete
akkas kämen Jm ſelben Moment hätten ſich die Leute

auch bereits auf Bretſchneider geſtürzt der nicht Zeit
atte ſeine Browning hervorzuholen und zu ſchießen und

von hinten mit Hauern nieder geſchlagen wurde Der
Koch der den Karabiner trug ſoll noch einige Leute er
ſchoſſen haben aber auch bald niedergemacht worden ſein
ebenſo der Steward und faſt alle Träger bis auf die er
wähnten drei Mann ſämtliche Laſten wurden von den Mak
kas geraubt Das Fleiſch der Erſchlagenen ſoll weit herum
an alle Ortſchaften geſchickt worden ſein

Wie dem Verwalter der Faktorei Abongmbang bald nach
dem Meuchelmord von befreundeten Häuptlingen erzählt
wurde ſoll ein Sohn des Häuptlings Sebe von einer
Patrouille erſchoſſen worden ſein und dieſer daher
geſagt haben er wolle aus Rache jeden Eurpäer und jeden
in Faktoreidienſten ſtehenden Schwarzen umbringen

Aenderungen im Reichskolonialamt

Jrn kolonialen Kreiſen verlautet daß der zurzeit in Ber
lin weilende Gouverneur von Kamerun Dr Seitz zum
Unterſtaatsfekretär im Reichskolonialamt
auserſehen ſei wodurch die kürzlich aufgetauchte Kombi
nation er werde das Gouvernement von Südweſtafrika über
nehmen gegenſtandslos würde

An ſeiner Stelle ſoll nunmehr der Geheimrat Dr von
Jakob s Gouverneur von Südweſtafrika werden während
Geheimrat Dr Gleim im Herbſt dieſes Jahres als Nach
e von Dr Seitz nach Kamerun gehen werde Schließlich
oll Geheimrat Dr Meyer die Stellung des krankheits

halber nach Europa zurückgekehrten langjährigen Gouver
neurs von Togo Grafen v Zech übernehmen

Da definitive Beſchlüſſe über die erwähnten Neubeſetzun
gen noch nicht vorliegen ſind Veränderungen in der einen
oder anderen Richtung natürlich nicht ausgeſchloſſen

Straſprozeßkommiſſion
Die Juſtizkommiſſion trat am Mittwoch in die Bera

tung des dritten Buches Rechtsmittel ein und erledigte
dabei die allgemeinen Beſtimmungen 88 303 307 und dieBeſchwerde nach dem Entwurf gen 8

Es kann

Bei der Beſchwerde lag zu F 314 ein Antrag vor dem
unteren Gerichte auch in den Fällen ſofortiger chwerde
die Möglichkeit geben ſeine Entſcheidung abzuändernDer Antrag wurde aber mit Rückſicht auf die Vedentung

der der ſofortigen Beſchwerde unterliegenden Entſcheidungen
abgelehnt Man trat ſchließlich in die Beratung der Be
ſtimmungen über die dir ein genehmigte den S 315
der die a gegen die Vorteile der Amtsgerichte die
erſtinſtanzlichen Landgerichte zuläßt und lehnte ſozialdemo
kratiſche Anträge die die Berufung auch gegen Arteile
des Schwurgerichtes und des Reichsgerichtes
zulaſſen wollten ab Abgelehnt wurden auch ſozialdemo
kratiſche Anträge die die Berufung der Staatsanwaltſchaft
ausſchließen oder beſchränken wollten Lebhafte Debatten
riefen die 88 316 318 hervor die verlangen daß der Be

e die Berufung durch Berufungsanträge recht
ertigt Dieſe Debatten wurden nicht zu Ende geführt Die

Beratungen werden am Donnerstag bei S 316 fortgeſetzt

Der Katholikentag
Zur 57 Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands

ladet das Augsburger Lokalkomitee ein Zu gleicher Zeit wird
das ausführliche Programm veröffentlicht aus dem jedoch nicht
zu erſehen iſt über welche Gegenſtände referiert werden wird
Dagegen leſen wir in der Einladung an die Katholiken folgendes

Sollen wir Euch des näheren auseinanderſetzen was den Jn
halt unſerer hieſigen Tagung bilden wird Jhr kennt ſelbſt die
Not der Zeit die Bedürſniſſe der Gegenwart die Be
ſtrebungen der Gegner den Kampf der heutzutage auf allen Linien
gegen das poſitive Chriſtentum entbrannt iſt Jn dieſem Kampfe
ſteht nicht mehr Chriſt gegen Chriſt ſondern es ſtehen oder ſollen
ſtehen alle Chriſten vereint gegen den gemein
ſamen Feind gegen den Unglauben und gegen das Freidenker
tum das nunmehr mit offenem Viſier gegen Thron und Altar
mobil macht Enger Zuſammenſchluß aller treuen Chriſtusbekenner
Erforſchung der beſten Abwehr und Verteidigungsmittel Aus
gleichung des doch nur vorgeblichen Gegenſatzes zwiſchen Chriſten
tum und wahrer Kultur Fortſchrittsbeſtrebungen auf allen Ge
bieten der wahren Kunſt und Wiſſenſchaft Stärkung der kirch
lichen und ſtaatlichen Autorität dieſe und manche andere ein
ſchlägige Frage ſoll beraten beſchloſſen und zur Durchführung vor
bereitet werden

Die Borromäns Enzyklika ſcheint überſehen worden
zu ſein ſonſt würde man nicht zum engen Zufammenſchluß aller
treuen Chriſtusbekenner auffordern

Heer und Flokte

Deutſche Unterſeeboote
Die Kaiſerliche Werftin Danzig welche ſeit nahezu

zwei Jahren ſoweit Neubauten in Frage kommen lediglich mit
dem Spezialbau von Unterſeebooten beſchäftigt
wird und dazu eine beſonders große neue Slip ſpeziell für den
Bau und den Ablauf von Unterſeebooten mit einem Koſtenauf
wande von mehreren hunderttauſend Mark erhalten hat hat
letzthin wie ſeitens des Berliner Lokalanzeigers mit amtlicher
Genehmigung bekannt gegeben wird ein neues Unterſee
boot Ug in Dienſt geſtellt das vierte Unterſeeboot welches die
Danziger Marinewerft bereits gebaut während zwei weitere ſich
im Bau befinden

Bis zum Herbſt ſollen zwölf deutſche Anterſee
boote im Dienſt ſtehen ſo daß dann entſprechend den Be
ſtimmungen der Marinevorlage von 1906 noch zunächſt 8 Boote
zu bauen ſind da die Vorlage 20 ſolcher Boote vorgefehen hatte

Eine Städteſpende

Der jüngſt vom Kaiſer beſichtigte Turbinenpanzer
kreuzer v d Tann tritt zum Herbſt in die Hochſeeflotte und
löſt den Panzerkreuzer Gneiſenau ab Die heimiſche Schlachtflotte
erhält damit ihr erſtes großes Turbinenſchiff Die
Gneiſenau iſt dazu auserſehen den ſeit dem 12 Januar 1904 als
Artillerieverſuchsſchiff dienenden Prinz Adalbert zu erſetzen Die
ſer bedarf einer Grundausbeſſerung da der Artilleriedienſt ſehr
große Anforderungen an ein Verſuchsſchiff ſtellt Die weſentlich
größere Gneiſenau iſt für Verſuche und Erprobungen der neuen
großen Schiffsgeſchütze geeigneter und leiſtungsfähiger

Sämtliche Städte Oſtfrieslands haben beſchloſſen
dem im Bau befindlichen Linienſchiff Oſtfriesland eine gemein
ſame Stiftung zu widmen Es iſt das erſte Mal daß eine
Stidtevareinigung eine ſolche Spende aufbringt Die vielen
unſerer Marine zugegangenen Geſchenke ſtammten bisher immer
aus einer einzelnen Stadt einer Provinz einem Landesteil von
einem Verein Oſtfrieslands Städte wollen dem Patenſchiff Silber
en für die Offiziermeſſe und eine Bücherei für die Beſatzung
benken

Der zum Herbſt zur Marineakademie kommandierte Kapitän
leutnant Prinz Adalbert von Preußen wird gleichzeitig
ſeinen Dienſt bei der Torpedowaffe tun Er tritt zur Reſewe
flottille und übernimmt bei dieſer Formation das Kommando eines
Hochſeetorpedobootes

Aus Anlaß des Jubiläums des Demminer Ulanen Regiments
hat der Großherzog von Mecklenburg Strelitz dem Regiment 20 000
Mark geſtiftet davon ſind 15 000 Mark für einen Fonds für das
Offizierkorps und 5000 Mark für einen ſolchen für das Unter
offizierkorps beſtimmt

Kleine politiſche Nachrichten
Reiſekoſten der Reichsbeamten

Ebenſo wie in Preußen und im engen Anſchluß an die preu
ßiſchen geſetzlichen Vorſchriften werden im Verordnungswege auch
im Reiche am 1 Oktober d J neue Beſtimmungen
über die Gewährung von Dienſtreiſekoſten in Kraft treten

Weſentlich neu iſt neben der in beſchränktem Umfange vor
genommenen Herabſehzung der Tagegelder für eintägige Dienſt
reiſen daß bei Strecken die auf Eiſenbahnen oder Schiffen zurück
gelegt werden können die Gewährung des der Benutzung der
1 und 2 Wagen oder Schiffsklaſſe entſprechenden Kilometerſatzes
davon abhängig gemacht wird daß der Fahrpreis für die be
treffende Wagen oder Schiffsklaſſe auch bezahlt iſt und die Vor
ausſetzungen für die Benutzung jener Klaſſe zutreffen Hieraus
werden ſich da bisher die höheren Kilometerſätze den Beamten
ohne Rückſicht auf die zur Fahrt benutzte Klaſſe gewährt wurden
für den Fiskus nicht unerhebliche Erſparniſſe ergeben

Vorſtellungen wegen der ruſſiſchen Grenzübergriffe

Der deutſche Botſchafter Graf Pourtalss hat im Auf
trag der deutſchen Regierung bei dem ruſſiſchen Miniſter des
Aeußeren Jswolski freundſchaftliche Vorſtellungen wegen der in
letzter Zeit vorgekommenen Uebergriffe ruſſiſcher Militärchargen

an der preußiſchruſſiſchen Grenze erhoben

Jn der Feuerbeſtattungsfrage
ſteht ein gemeinſames Vorgehen Berlins uny
ſeiner Vororte in Ausſicht Die preußiſche Regierung hat
ſeinerzeit dem Magiſtrat von Rixdorf und auch dem Schöneberger
Magiſtrat erklärt daß es unzuläſſig ſei die Mittel zur Errichtung
eines Krematoriums durch eine neue Anleihe zu beſchaffen Wil
mersdorf hat als es vor der Frage der Erweiterung ſeines Fried
hofes ſtand den Bau eines Krematoriums beſchloſſen und Char
lottenburg dürfte bald einen ähnlichen Beſchluß faſſen Es ſind
nun Verhandlungen im Gange die Gemeinden zu einem gemein
ſamen Vorgehen in dieſer Frage zu veranlaſſen Bemerkenswert
iſt in dieſem Zuſammenhange daß der neue preußiſche Miniſter
des Jnnern v Dallwitz wie er in Anhalt bewieſen hat kein
Gegner der Feuerbeſtattung iſt
Ueber die Wirkung des Schnapsboykotts
der von der Sozialdemokratie im September auf dem ſozialdemo
kratiſchen Parteitag in Leipzig ausgeſprochen worden iſt ver
öffentlicht der Vorw einige bemerkenswerte Angaben Die
Ziffern für den Monat Mai ſowohl als auch für die 8 Monate
ſeit dem Jnkrafttreten dieſes Boykotts lauten

Mai 1909 1910 oderHektol Hektol v H
Erzeugung 297 203 283 200 4,7Trinkverbrauch 195 944 157 976 19,4
Gewerbl Verbrauch 113 964 145 975 28,0

Oktober bis Mai 1908,/09 1909,/10 oder
Hektol Hektol v HErzeugung 5 949 047 3 410 926 13,6Trinkverbr 1685 264 1202 164 28,7

Gewerbl Verbrauch 1 159 945 1 328 128 145
Die deutſche Fuhrwerks Berufsgenoſſenſchaft
trat am Donnerstag zu Danzig unter dem Vorſitz von Ritterguts
beſitzer Fedkenhauer Berlin zur 25 Genoſſenſchaftsverſammlung
zuſammen Anweſend waren 51 Delegierte aus allen Teilen
Deutſchlands als Vertreter des Reichsverſicherungsamtes Geheim
rat Scheffler Berlin Nach dem Verwaltungsbericht iſt die
Zahl der angeſchloſſenen Hauptbetriebe 32 907 der Nebenbetriebe
4428 gewerbliche und 6668 landwirtſchaftliche Der Reſervefonds
enthält 6 613 312 Mark Der bisherige Genoſſenſchaftsvorſtand mit
Fedkenhauer an der Spitze wurde wiedergewählt Die nächſt
jährige Tagung findet zu Potsdam ſtatt

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hat aus Odde der Stadt Aaleſund tele

graphiſch ſeinen Dank für den im Stadtpark ihm zu Ehren er
richteten Bautaſtein und die beſten Wünſche für das Ge
deihen der Stadt ausgeſprochen

Prinz Heinrich wird von ſeiner Expeditionsreiſe nach
Spitzbergen erſt in den erſten Septembertagen heimkehren
Dem Prinzen iſt jetzt ſeine Dampfjacht Carmen nach Spitzbergen
gefolgt Prinz Heinrich will an Bord dieſes kleinen Fahrzeuges
Orientierungsfahrten an den Küſten der nordiſchen Jnſel aus
führen

e Der Reichskanzler traf in Begleitung des Unter

Großherzog von Baden nach Karlsruhe weiter Die
Rückreiſe erfolgt Freitag früh

Ausland

Der Eiſenbahnkrieg in Frankreich
S Die auf den Generalſtreik hinzielende Bewegung

unter den franzöſiſchen Eiſenbahnbedienſteten nimmt immer
ernſtere Formen an Die Bewegung wird von dem
Nationalen Syndikat der Eiſenbahnarbeiter geleitet Viele
Eiſenbahnarbeiter der verſchiedenen Geſellſchaften ein

darunter die Angeſtellten der Paris LyonMediteranse
Linie Die Eiſenbahnbeamten haben bekanntlich eine Reihe
von Forderungen aufgeſtellt darunter die Bewilligung der
Wochenlöhne nach dem Muſter der Staatsbahnen einen
Minimalarbeitslohn von 1800 Franes einen Maximals
arbeitstag von zehn Stunden und ſchließlich die Rückwir
kung des Altersverſorgungsgeſetzes vom Jahre 1909 auf Be
dienſtete die früher anderen Verſicherungsklaſſen beigetreten
waren Die Direktionen der Geſellſchaften erklären daß ſie
die Forderung eines Maximalarbeitstages von zehn Stunden
mit Rückſicht auf den Fahrplan nicht bewilligen können

Maßnahmen der Regierung
Die Regierung beabſichtigt um jede längere Anter

brechung des Eiſenbahnverkehrs in Frankreich zu verhindern
die ſofortige Einberufung der militärpflichtigen
Eiſenbahndienſte durchzuführen Sie iſt entſchloſſen jeden

militäriſch bewacht werden Das Syndikatskomitee
verlangt daß ſeine Vertreter vom Miniſterpräſidenten dem
Arbeitsminiſter und den Direktionen der Eiſenbahn Geſell
ſchaften empfangen werden Die Miniſter haben den ge
wünſchten Empfang zugeſagt dagegen lehnen die Direktoren
der Geſellſchaften jeden direkten Verkehr mit dem Syndikat
ab Die Mitglieder des Syndikats erklären die einberufenen
Eiſenbahnbedienſteten würden ihrer Einberufung kaum
Folge leiſten oder mit verſchränkten Armen daſitzen und die
Züge nicht in Bewegung ſetzen Jn einer Verſammlung der
ParisLyoner Bahnarbeiter rief der Sozialiſtenführer
Colly aus Niemand kann der Bewegung widerſtehen
wenn man euch

im Wege der Mobiliſierung zur Arbeit zwingen
will ſo werdet ihr einfach dahin trachten die Züge zum
Stehen zu bringen Mit anderen Worten Colly predigte
die Widerſetzlichkeit gegen die Anordnungen der Behörde
Ein entlaſſener Beamter forderte die Genoſſen ganz direkt
auf der Mobiliſierungsorder der Regierung nicht Folge zu
leiſten ſondern ruhig zu Hauſe zu bleiben Die Verſamm
lung ſchloß mit einer Reſolution in welcher ſie ſich
bereit erklärt dem Rufe des Komitees zum Generalſtreik
Folge zu leiſten Das Komitee wird in einigen Tagen zu
einer endgültigen Beratung zuſammentreten und über die
Proklamation des Generaiſtreiks Beſchluß faſſen Es iſt
jedoch zu erwarten daß die Regierung demnächſt vermittelnd
eingreifen wird um einen Ausſtand zu verhindern der e
einer ſchweren Kalamität für den ganzen Handelsverkehr
werden könnte

Stockl

die be

negrtum z

ſtaatsſekretärs Wahnſchaffe Donnerstag früh 6 Uhr 50 Minuten
in Frankfurt am Main ein und reiſte zur Vorſtellung beim e

Eiferſ
der F

großer Teil der Bahnen in Frankreich ſind private Unternehmungen haben ſich bereits dem Syndikat angeſchloſſen Nethe
J zu erl

der P

Eiſenbahnbedienſteten und ihre militäriſche Verwendung im

Fall von Widerſätzlichkeit ſtreng zu ahnden Jm Falle eines
Generalſtreiks ſollen die Eiſenbahnlinien und die Signale
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die beſcheidene Dame eine laute Szene

tum zum Königreich zu machen

zu erleichtern
der P T T zu ſich und ſprach mit ihnen über die Dienſtver

Und noch einmal Ferrer
Aus Madrid wird gemeldet
Die zweite Kammer der Cortes ſetzte die Debatte über

erurteilung und Hinrichtung Ferrers fort Der radikale
Ibgeordnete Jgleſias erklärte die vorjährige katoloniſche
Bewegung ſei durch die Ungeſchicklichkeit der Behörden her
orgerufen worden Er tadelte die Regierung daß ſie zur

Fffentlichen Gewalt ihre Zuflucht genommen und die ver
eten Militärgerichte mit der Führung der Prozeſſe be

habe Jn den Akten habe ſich kein Beweis
egen Ferrer gefunden Um Ferrer erſchießen zu können

habe man das Recht verletzzen müſſen indem man ihn
s Haupt einer Meuterei darſtellte an der er nicht einmal

eilgenommen habe Der Kriegsminiſter verteidigte die
griegsgerichte auf das wärmſte

Eine Millionenklage gegen Rooſevelt
Beim Newyorker Zivilgericht iſt eine Klage gegen

Rooſevelt eingebracht worden die zwar nicht für ganz ernſt
enommen aber doch viel beſprochen wird Vor einigen
ahren erregte eine Amerikanerin Mrs Jda von

Flauſſen dadurch großes Aufſehen daß ſie ſich beim Prä
ſidenten Rooſevelt über den amerikaniſchen Ge
ſandten in Schweden Charles Graves bechwerte Der Geſandte habe ſo führte die ſtreitluſtige
Amerikanerin aus es abgelehnt ſie beim königlichen Hofe in

Stockholm einzuführen und die darob tief gekränkte Mrs
Jda von Clauſſen beſtand darauf daß Mrs Graves von ſei
nem Poſten abberufen werde Wozu habe Amerika ſeine
diplomatiſchen Vertreter in Europa wenn ſie nicht die Söhne
und Töchter der Union den Monarchen bei denen ſie be
glaubigt ſeien vorſtellten Natürlich erfuhr Mrs von
Clauſſen damals eine gründliche Abweiſung durch Theodore
Rooſevelt und jetzt da Teddy wieder im Lande weilt
fährt ſie gegen ihn mit dem ſchweren Geſchütz einer Belei
digungs und Schadenerſatzklage auf

Wegen der Schmähungen und Beleidigungen
die ſie in Schweden unter Verletzung der Konſtitution der
Vereinigten Staaten und in Waſhington durch den Präſi
denten erfahren habe verlangt Mrs Jda von Elauſſen von
Theodore Rooſevelt Mr Graves deſſen Frau Mrs Alice
Wright Graves und Robert Bacon dem amerikaniſchen
Botſchafter in Paris nicht weniger als 4 Mill
Mark Schadenerſatz Da die Gerichtsbeamten ihre
Klagepapiere nicht ohne weiteres annehmen wollten führte

auf und warf
ſchließlich ihre Dokumente auf den Gerichtstiſch Natürlich
wird es unter dieſen Umſtänden kaum zur Klage kommen

Jemand der Fürſt bleiben will
Der Vertreter der Morningpoſt in Rom behauptet

aus guter Quelle zu wiſſen daß der Fürſt von Monte
negro nichts von dem Vorſchlag wiſſen will ſein Fürſten

Der Vorſchlag ſei von eini
gen der Großmächte gemacht worden die ihn für den Vecr
luſt der Herzegowina zu entſchädigen wünſchten Oeſter
reich ſpeziell unterſtütze den Plan warm um
Eiferſucht zwiſchen Serbien und Montenegro hervorzurufen
und die Bewohner der Herzegowina glauben zu machen daß

der Fürſt ſie im Stiche gelaſſen habe Jn Montenegro ſelbſt
ſei der Kronprinz der einzige der für den Vorſchlag
ſei Sollte der Vorſchlag angenommen werden dann würde
Italien die Krone im Namen der Mächte anbieten

Kleine Tagesnachrichten
Der öſterreichiſche Thronfolger Franz Ferdinand

wird in nächſter Zeit auf einige Wochen nach Budapeſt kommen
zum zum erſten Male mit den leitenden Perſönlichkeiten in direkte
Beziehung zu treten
Gemütlichkeit

Der franzöſiſche Poſtminiſter Millerand hat eine neue
Methode entdeckt den Verkehr zwiſchen Verwaltung und Perſonal

Er lud die Vertreter von dreißig Vereinigungen

beſſerungen die er einführen will Die Betriebsdirektoren und
IJngenieure waren gleichfalls zugegen Miniſter Betriebsleiter
und Beamte tauſchten zwanglos ihre Anſichten aus Am Schluß
der zweiſtündigen Unterhaltung lud der Miniſter die Vertreter
der P T T zu einem Frühſtück ein Frau Millerand
ſetzte ſich an die Seite des Delegierten der Subalternbeamten
und Millerands Nachbarin war ein hübſches Telephonfräulein
Der Miniſter verſpricht ſich von dieſer gemütlichen Art des dienſt
lichen Verkehrs große Erfolge
Unſichere Kantoniſten in Frankreich

Der franzöſiſche Kriegsminiſter ſtellte in einem Bericht an den
Präſidenten der Republik feſt daß die Zahl der ſtellungspflich
tigen jungen Leute die der Einberufung zum Militär n i ch t Folge
leiſten ſich im Laufe von drei Jahren vervierfacht habe
Während die Zahl im Jahre 1907 4905 betrug iſt die Zahl im
Jahre 1909 auf 17 258 geſtiegen
Der Vatikan und das Madonnenwunder

Das angebliche Wunder der Madonna das ſich auf dem
Campo de Fiori in Rom abſpielte lockt die Volksmaſſen ſo zahl
wich an daß der Verkehr zuweilen ſtockt Jetzt ſieht ſich ſogar der

tikan gezwungen gegen bas Aergernis einzuſchreiten Das
Generalvikariat ſandte auf die Polizei mit der Bitte das Mutter
gottesbild von ſeinem Platze zu entfernen
Preſſe und Regierung

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten in Belgien Hubert
hatte kürzlich etwa 50 Vertreter der belgiſchen Preſſe und die

ndigen Korreſpondenten der ausländiſchen Zeitungen zu einem
Feſteſſen eingeladen um wie er ſich in der Begrüßungsrede
Außerte ihnen ſeine dankende Anerkennung auszudrücken für ihre
Anterſtützung und ihre Verdienſte um das Gelingen der Welt
ausſtellung Es wäre bisher nicht üblich geweſen die Preſſe
offiziell zu Diners zu laden aber ſein Vorſchlag habe den

eifall des geſamten Miniſteriums gefunden
König Georgs Thronbeſteigung
g Als Sonderbotſchafter zur Ankündigung der Thronbeſteigung

önig Georgs von Großbritannien und Jrland gehen Mitte des
Monats Lord Roſebery nach Wien Lord Roberts nach
Slun lin Rußland und den Balkanſtaaten Lord Granard nach
tandinavien Spanien und Portugal der Marquis North am p
An nach den übrigen europäiſchen Höfen Da dieſe Botſchafter

Ferſönlich bei den Fürſten beglaubigt werden ſo gehen keine
elondere Sendboten nach Frankreich und den Ver

einigten Staaten
Das Grab König Arpäds
Bl Zu Beginn dieſes Jahres iſt ein aus vornehmen Budapeſter

igern beſtehendes Komitee um die Erlaubnis eingekommen

noch dem Grabe König Arpäds der im Jahre 907 die
Magyaren nach dem heutigen Ungarn geführt hat im Alt
ofener Hotter forſchen zu dürfen Der Magiſtrat hat das
Geſuch dem Baurat zur Begutachtung überwieſen Auf dem
Grunde wo die Forſchungen vorgenommen werden ſollen ſieht
derzeit ein altes ärariſches Gebäude das in der letzteren Zeit
als Militärdepot benutzt wurde

Kongreſſe und Verbandstage
26 Deutſcher Candwiriſchaftlicher Genoſenſchaftstag

S II Koblenz 6 Juli
Mit einer Begrüßung der bereits eingetroffenen zahlreichen

Vertreter der genoſſenſchaftlichen Organiſationen des Reiches
wurden hier die Verhandlungen des diesjährigen 26 Deutſchen
land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaftstages er
öffnet deſſen Beratungen man angeſichts der von Jahr zu Jahr
wachſenden Bedeutung des Genoſſenſchaftsweſens für das wirt
ſchaftliche Leben Deutſchlands mit großem Jntereſſe entgegenſieht
Betrug doch bereits im vorigen Jahre der Umſatz der Zentralkaſſe
der land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften annähernd 6 Milliarden
Mark ein Betrag der ſich im abgelaufenen Geſchäftsjahre noch
weſentlich erhöht haben dürfte Die Tagung ſteht diesmal wieder
unter der Leitung des Generalanwalts Geheimrats Haas
Darmſtadt der an der vorjährigen Generalverſammlung in

Swinemünde wegen Krankheit nicht teilnehmen konnte
Die umfangreiche Tagesordnung enthält neben der Beſprechung

von rein internen geſchäftlichen Angelegenheiten auch eine Reihe
von Themata die über die Genoſſenſchaftskreiſe hinaus Beachtung
finden dürften So wird Generalſekretär Quabeck Münſter
die auch andere Organiſationen berührende Frage behandeln cuf
welche Weiſe ſich die Genoſſenſchaften gegen Veruntreuungen
ſchützen können Weiter wird Generalſekretär Kerp Köln die
Organiſation und die wirtſchaftlichen Ergebniſſe der Winzer
genoſſenſchaften behandeln Auch dieſe Frage hat nach dem Erlaß
des neuen Weingeſetzes und nach dem Zuſammenbruch verſchiedener
Winzergenoſſenſchaften in den letzten Jahren die bekanntlich in
umfangreicher Weiſe auch das preußiſche Abgeordnetenhaus be
ſchäftigen erhöhte Bedeutung gewonnen Jn der Frage der
Obſtverwertung deren Förderung ſich u a bekanntlich mit
an erſter Stelle der Deutſche Pomologen Verein in
Eiſenach angelegen ſein läßt ſieht der hierzu beſtellte Referent
Obſtbauinſpektor Wagner Bonn ziemlich peſſimiſtiſch in die
Zukunft

Heute vormittag haben bereits die Unter Verſammlungen
der Verbandsreviſoren und der Molkereiinſtruktoren getagt Der
Nachmittag iſt für die Verſammlungen der Beamtenwohlfahrts
kaſſe und der Verſicherungskaſſe beſtimmt Die erſte öffentliche
Verſammlung wird morgen der Generalanwalt eröffnen
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Halle und Umgebung
Halle a 8 Juli

Aerzte und Krankenkafſſen
Die Vertreterverſammlung der dem Hallenſer Kranken

kaſſenverband angeſchloſſenen Kaſſen hat jetzt auch zu dem
Hallenſer Kaſſenkonflikt Stellung genommen Sie erklärte
ſich mit dem ſchroffen Vorgehen der Kaufmänniſchen Orts
krankenkaſſe gegen die Aerzte nicht einverſtanden und faßte
folgenden Beſchluß

Um die Friedensliebe der hieſigen Krankenkaſſen und den
Wunſch derſelben zu dokumentieren die leidige Angelegenheit zu
einem für Aerzte wie Krankenkaſſen annehmbaren Abſchluß zu
bringen wird der Vorſtand beauftragt unter Hinzuziehung je
eines Vertreters der im Verbandsvorſtande nicht vertretenen
Krankenkaſſen Verhandlungen mit der ärztlichen Vertragskom
miſſion anzubahnen und dieſelbe zu erſuchen zu dieſen Verhand
lungen auch bisherige Kaſſenärzte heranzuziehen

Mitteldeutsches Gaukegeln in Halle
Der Lokalverband Halleſcher Kegelklubs E V ſchreibt uns

In der anläſſig des Bundeskegelns in Kiel abgehaltenen Verſamm
lung wurde dem Verband Halle die Ausführung des X
Mitteldeutſchen Gaukegeln im Juni 1911 über
tragen

Zum Mitteldeutſchen Gau gehören die Verbände Berlin
Magdeburg Braunſchweig Hildesheim Halber
ſtadt 2c mit einer großen Keglerzahl ebenſo erwartet man vom
Sächſiſchen Keglerbund der allein über 5000 Mitglieder zählt
zahlreiche Beteiligung

Es iſt das erſte Mal daß der hieſige Verband ein derartig
großes Kegeln ausrichtet ca 20 Kegelbahnen werden hier
zu extra gebaut Jn Kürze ſchon treten die vorbereitenden Aus
ſchüſſe in Tätigkeit um hier ein der Stadt Halle würdiges
Keglerfeſt abhalten zu können Das letzte Gaukegeln wurde 1909
in Wernigerode unter dem Protektorat des Fürſten zu Stolberg
Wernigerode unter großer Beteiligung der Kegler abgehalten
auch die Stadt Wernigerode unv Umgegend zeigte ihr Jntereſſe an
jener Veranſtaltung indem die Spitzen der ſtaatlichen und ſtädti
ſche Behörden und viele Bürger dem Ehrenausſchuß beitraten

Vom Enkel des Turnvaters Jahn dem hier lebenden
Herrn Bürgermeiſter a D A Quehl iſt ſoeben im Verlage
von Guſtav Moritz Halle ein humorvoll geſchriebenes Buch
erſchienen unter dem Titel Was man als Bürgermeiſter er
lebt Preis 1 Mark das ſicher bei allen Freunden der
Turnſache großem Jntereſſe begegnen wird

Ein Halliſcher Preisturner Bei der anläßlich des hun
dertjährigen Beſtehens der Berliner Univerſität unter dem
Protektorat des deutſchen Kronprinzen veranſtalteten
Deutſch akademiſchen Olymphia z3 Berlin hat auch ein

aktives Mitglied der hieſigen akademiſchen Turnerſchaft
Vandalia einen Kranz als Sieger im Einzelkampf er

rungen Sicherlich iſt es ein h Zeichen ſür die
rührige e der Turnerſchaft wenn es ihr lang ſich
unter ſo vielen bedeutenden Konkurrenten einen der beſten
Preiſe zu ſichern

Die mittleren Eiſenbahn Penſionäre halten ihre geſellige
Verſammlung Donnerstag den 14 Juli nachmittags 3 Uhr im
Schultheiß Poſtſtvaße ab Nach Beendigung des geſchäftlichen
Teiles findet eine allgemeine Beſprechung üher Gründung der
Ortsgruppe Halle für den Zentralverband Berlin ſtatt hierzu
ſind Penſionäre als Gäſte eingeladen

cher Stenographenverein Halle Nord Jn derGabelsbergerſ
l heutigen Verſammlung wird der ſtellvertretende Vorſitzende Herr

F e

Kurt Reißel über Gabelsbergers Leben ſprechen re n
dieſem Vortrage auch Gäſte im Vereinsheime Frie 23
willkommen

Die Ortsgruppe des chriſtlichen Hilfs und Transportarbeiter
Verbandes hat ihren Arbeitsnachweis bei G Zſchocher Pfänner
höhe 12 eingerichtet

Im Chriſtlichen Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 findet
am Sonntag abend 8 Uhr eine geſell ige Vereinigung
für die ältere und jüngere Abteilung ſtatt mit Vortrag von Herrn
Generalſekretär Bartels über Erlebniſſe in London
Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt iſt frei

Eine reiche Pilzernte ſteht in Ausſicht Die feuchte Witterung
der letzten Wochen hat das Wachstum der Pilze ſehr gefördert

Eingefangener Ausreißer Jn Leipzig wurde ein 16 Jahre
alter Bäckerlehrling feſtgenommen der in Halle a S Geld und
Sachen geſtohlen hatte und ſeinem Lehrmeiſter durchgegangen war

t

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnuchrichten

Der ord Prof der mathematiſchen Phyſik an der Prager
deutſchen Univerſität Hofrat Dr phil Ferdinand Lippich tritt
mit Ablauf des Sommerſemeſters in den Ruheſtand Er iſt wirk
liches Mitglied der Wiener Akademie der Wiſſenſchaften Die
Akademie der Medizin in Paris wählte den Prof Filehne in
Breslau zum korreſpondierenden Mitgliede Bei der philo
ſophiſchen Fakultät der Berliner Univerſität haben ſich zwei neue
Privatdozenten habilitiert Dr Ernſt Lewy für Finniſch und
Dr Otto Reichenheim für Phyſik Der Kgl ſächſ Geh
Hofrat Prof Dr phil Auguſt Leskien Ordinarius der ſla
wiſchen Sprachen und Direktor des Jndogermaniſchen Jnſtituts an
der Leipziger Univerſität begeht am 8 Juli ſeinen 70 Ge
burtstag Der bekannte Slawiſt begann 1867 ſeine akademiſche
Laufbahn als Privatdozent in Göttingen Zwei Jahre ſpäter
wurde er a o Profeſſor der vergleichenden Sprachwiſſenſchaften
und des Sanskrit in Jena ſiedelte Oſtern 1870 in gleicher Eigen
ſchaft nach Leipzig über und wurde hier 1876 zum ordentlichen
Profeſſor ernannt Der Gelehrte iſt Ehrenmitglied der Akademie
der Wiſſenſchaften in Wien Mitglied der Akademien in Berlin
München Petersburg Chriſtiania Prag Agram Belgrad uſw

Chronik
Hohe Preiſe für Bilder Aus London wird berichtet Die

Auktion der Sammlung Alexander Yo ung bei Chriſtie iſt abge
ſchloſſen und hat eine Summe ceingebracht die einen Rekord auf
ſtellt denn die 300 Stücke der Sammlung erzielten einen Erlös von
3 079 837 Mark Seit dem Verkaufe der berühmten Sammlung
Gillott im Jahre 1873 hat keine Kollektion in London ein ſo leb
haftes Jntereſſe gefunden und ſo viel eingebracht Der Verkauf
brachte eine neue Beſtätigung der immer höher anwachſenden Be
wertung der Schule von Barbizon Für einen kleinen Corot

Bauernfrau im Geſpräch mit einem Kinde wurden 83 000 Mark
bezahlt Das Ereignis des letzten Verſteigerungstages aber war
ein Werk von Jsraels Die ſchiffbrüchigen Fiſcher Es erzielte
96 600 Mark den höchſten Preis der je für ein Werk des hollän
diſchen Meiſters angelegt wurde Für einen Maris Einfahrt
zum Zuiderſee wurden 63 000 Mark bezahlt während ein Bild
von Mauve 64050 Mark einbrachte Für einen Troyen Schafe
und Kühe auf der Weide wurden 28 850 Mark eingenommen

t

Theater und Musik
Der italieniſche Chantecrler

Die Jtaliener ſind die erſten die nach den Franzoſen Chan
tecler in ihrer Mutterſprache hören werden

Der italieniſche Dichter Guerrini der unter ſeinem Pſeu
donym Lorenzo Stechetti bekannt iſt hat ſoeben die Ueber
ſetzung des berühmten Roſtandwerkes vollendet Freilich hat er ſich
dabei nicht mit einer wörtlichen Ueberſetzung be
gnügen können es wurde notwendig die vielen ſpezifiſch Pariſe
riſchen Anſpielungen die Roſtand insbeſondere der Amſel in den
Mund gelegt hat umzudichten und durch Ausdrücke zu erſetzen
die einem Nichtpariſer Publikum verſtändlich ſind

Die lyriſchen Partien des Werkes dagegen ſind ſtreng nach
dem Original übertragen
des Chantecler hat die von dem Schauſpieler Garavagli ge
leitete Truppe übernommen die mit dem Werke eine Tournee durch

ganz Jtalien veranſtaltet C K
Die Königskinder von Humperdinck

Engelbert Humperdinck hat ſeine neue Oper Die
Königskinder in dieſen Tagen vollendet und begibt ſich
jetzt zur Erhoung auf eine Nordlandreiſe Kurz nach Weihnachten
findet im Metropolitan Theater in Newyork die
Uraufführung ſeines neuen Opernwerkes ſtatt

Das dreiaktige Werk das Humperdinck und der Librettiſt Ernſt
Rosmer Frau Juſtizrat Bernſtein eine Märchenoper nennen
wird in den Hauptrollen von Geraldine Ferrar Gänfe
magd und Soomer Leipzig Spielmann gegeben werden

Humperdinck hat nahezu zwei Jahre an der Fertigſtellung der
Partitur gearbeitet und wird nach ſeiner Rückkehr von der Nord
landreiſe bis zu ſeiner Amerikafahrt eine Anzahl neuer Kom
poſitionen vollenden vor allem wieder mehrere muſſtkaliſche
Jlluſtrationen zu neuen Werken der Reinhardtſchen Büh
nen in Berlin

Die Saiſon 1910/11 im Wiener Burgtheater
Das Wiener Burgtheater eröffnet die nächſte Spielzeit mit der

Grillparzerſchen Sapphoine Sennnt intereſſanter Neuheiten kündigt ferner Direktor

von Berger für die nächſte Spielzeit an Da iſt zunächſt der neueſte
Schnitzler Der junge Medardus dann eine Neuheit

Das ſtarke Geſchlecht von John Valentine und ein neues
Werk Stuckens Lanval Auch der neueſte Blumenthal den
der Berliner Dichter mit Rudolf Lothar gemeinſam ſchrieb Di e
drei Grazien ein dreiaktiges Versſtück erlebt an der Burg
ſeine Uraufführung Von Widman erſcheinen zwei neue Einakter
Lyſanders Mädchen und Ein greiſer Paris und

endlich hat noch das Burgtheater auch den neueſten Gerhart
Hauptmann das Schauſpiel Die Ratten angenommen
kommender Spielzeit wird im neueinſtudierten Hamlet Joſef
Kainz die Titelrolle ſpielen

Bühnenchronihk
I Frl Amanda Lindner Kgl preuß Hofſchauſpielerin

in Berlin hat vom König von Sachſen die goldene Medaille
Bene merentibus am Bande des Albrechtsordens zu tragen

anläßlich der Jphigenie Aufführung in Meiningen erhalten welche
zur Hochzeit des Großherzogspaares von Weimar daßlbſt ſtattfand

Die Aufführung dieſer Ueberſetzung
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Ricklaff nicht der Schreiber der Urkunde ſei
Unterſtützung des unſchuldig Verurteilten erfolgen

Der Jntendant des Mannheimer Hof und National
heaters Dr Hage mann geht mit Schluß der Spielzeit nach
Hamburg Der neue Jntendant Ferdinand Gregori vom
Wiener Burgtheater iſt bereits eingetroffen

Der erſte Heldentenor am Mannheimer Hof und Reſidenz
kheater Fritz Vogelſtrom muß auf die ihm für ein Honorar von
96 000 Mard angebotene ſüdamerikaniſche Tournee
verzichten da die Hoftheater Jntendanz ſich mit der vor
Zeitigen Löſung ſeines Kontrakts nicht einverſtanden erklären kann
In den nächſten Tagen wird Vogelſtrom in Paris für die Edi
ſonſche Phonographengeſellſchaft mehrere ſeiner Hauptpartien
angen Außer der vollſtändigen Reiſevergütung erhält er hierfür
ein Honorar von 3000 Mark

Hofrat Fran z der frühere Direltor des Stadttheaters in
Plauen dem die Direktion des Stadttheaters in Teplitz über
laſſen wurde hat privater Gründe halber um Enthebung von
dieſer Verpflichtung nachgeſucht Das Theaterkomitee hat den
Verzicht rorläufig noch nicht angenommen

Die 7 ordentliche Delegierten Verſammlung des Zentral Ver
bandes Dentſcher Tonkünſtler und Tonkünſtler Vererne ſowie die
jenige der Penſions Anſtalt des Zentral Verbandes finden am
17 und 18 September in der Stadthalle in Krefeld ſtatt

t

Provinzial Nachrichten

Reichstagsabg Sommer
Weißenfels 7 Juli Jn einer hier abgehaltenen Vertrauens

männer Verſammlung der Fortſchrittlichen Volkspartei des Wahl
kreiſes WeißenfelsZeitz Naumburg wurde einſtimmig beſchloſſen
an der Kandidatur des Reichstagsabgeordneten Paul Sommer
Burg auch für die nächſte Reichstagswahl feſtzuhalten

Zur Junghuhnfeier
Mansfeld 6 Juli Die Zurüſtungen zur Junghuhnfeier am

nächſten Sonntag ſind nahezu beendet
ie etwa fünf Zentner ſchwere marmorne Gedenktafel iſt über

der Tür des Geburtshauſes des großen Naturforſchers Franz Wil
helm Junghuhn befeſtigt Die Junghuhnſtraße ſelbſt wird in ihrer
ganzen Ausdehnung um die Kirche herum mit Tannen geſchmückt
werden An der Feier nehmen von Holland außer dem Enkel
des Naturforſchers dem Bankherrn Junghuhn h zwei Mitnoch

glieder des Denkmalkomitees der Königlich Niederländiſchen Ge
ſellſchaft im Haag teil Angehörige der Junghuhnſchen Familie
aus Berlin Braunſchweig Eisleben Erfurt Halle Kaſſel
Hohenmölſen Stolberg uſw haben ihr Kommen zugeſagt Zu der
Feſttafel im Hotel Goldener Löwe ſind bis jetzt 50 Anmeldungen
eingegangen Das hieſige Komitee richtet an die Bürger die
Bitte recht zahlreich an der Feier teilzunehmen und ihre Häuſer
zu beflaggen Die hieſigen Vereine werden ſich ohne Ausnahme
an der Feier beteiligen

Der Kapellmeiſter und ſeine Kapelle
Zwickau 7 Juli Vor dem Strafſenat des Königlichen Säch

ſiſchen Oberlandesgerichts zu Dresden fand jetzt der Beleidigungs
prozeß den die Mitglieder der ſtädtiſchen Muſikkapelle zu Zwickau
gegen ihren ehemaligen Dirigenten den Kapellmeiſter
Schmidt angeſtrengt hatten mit einem Siege der Orcheſter
mitglieder ſeinen endgültigen Abſchluß Der Hergang des Pro
zeſſes der namentlich in Muſitkerkreiſen großes Aufſehen erregt iſt
nach der Leipz Abendztg folgender

Kapellmeiſter Schmidt wurde 1907 Leiter der ſtädtiſchen Muſik
kapelle in Zwickau Er trachtete danach auch die Muſikvereins
konzerte zu dirigieren die bis dahin der Königliche Muſikdirektor
Vollhardt geleitet hatte Mehrfach ſoll nun Kapellmeiſter Schmidt
ſich in nicht gerade ſchmeichelhafter Weiſe über den Muſikdirektor
Vollhardt ausgeſprochen und ſogar ſeinen Muſikern geraten haben
beim Konzert das Vollhardt dirigierte umzuſchmeißen
Die Orcheſtermitglieder der ſtädtiſchen Kapelle wieſen ein ſolches
Anſinnen zurück Es kam zwiſchen ihnen und dem Kapellmeiſter
Schmidt zu argen Differenzen die ſchließlich dahin führten daß
die Muſiker aus dem Verband der ſtädtiſchen Kapelle ausſchieden
den Kapellmeiſter Schmidt boykottierten und ſelbſt eine
eigene Kapelle das Philharmoniſche Orcheſter gründeten Die
ausgetretenen Muſiker teilten alsbald dem Muſikdirektor Voll
zZardt mit daß ihr früherer Dirigent der Kapellmeiſter Schmidt
ſich in beleidigender Weiſe über ihn geäußert habe uſw Muſik
direktor Vollhardt ſtellte ſeinen Kollegen zur Rede der aber ent
ſchieden beſtritt ſich in der geſchilderten Weiſe geäußert zu haben
Muſikdirektor Vollhardt forderte nunmehr den Kapellmeiſter
Schmidt auf ſeine früheren Orcheſtermitglieder wegen Beleidigung
zu verklagen Dieſer ſagte auch zu machte aber keinen Ernſt
Als Muſikdirektor Vollhardt aber immer aufs neue auf Klage
erhebung drang erklärte Kapellmeiſter Schmidt in einem Briefe
daß er von einem anzuſtrengenden Prozeſſe Abſtand nehmen wolle
um den Muſikdirektor Vollhardt nicht in die Oeffentlichkeit zu
zerren denn ſeine Leute die Muſiker ſchwören wenn es darauf
ankomme alles auch wenn es falſch ſei Dieſe letztere beleidi
gende Aeußerung des Kapellmeiſters Schmidt brachte Muſikdirektor
Vollhardt zur Kenntnis der angegriffenen Muſiker die in corpore
gegen den Kapellmeiſter vorgingen Kapellmeiſter Schmidt wurde
in allen Jnſtanzen zu 100 Mark Geldſtrafe oder zehn Tagen Ge
fängnis verurteilt und der Schutz des S 193 ihm ausdrücklich
verſagt

Auch das Oberlandesgericht erkannte auf koſtenpflichtige Ver
werfung der Reviſion und führte aus daß die Feſtſtellungen des
Landgerichts allenthalben einwandfrei ſeien Es ſei als erwieſen
anzuſehen daß Kapellmeiſter Schmidt alles das über den Muſik
direktor Vollhardt geäußert habe was dem letzteren von den
Orcheſtermitgliedern mitgeteilt worden ſei

Freiſpruch im Wiederaufnahmeverfahren

Köln 7 Juli Die Strafkammer erkannte auf Antrag der
Staatsanwaltſchaft im Wiederaufnahmeverfahren gegen den Zu
ſchneider Albert Nicklaff der bereits ſieben Monate Ge
fängnis rerbüßt hatte auf Freiſpruch

Nicklaff war ſeinerzeit in einer Alimentenklage trotz ſeiner
Unſchuldsbeteuerungen zu dieſer Strafe verurteilt und ſofort ver
haftet worden Die Schrift ſachverſtändigen erklärten heute daß

Es ſoll Antrag auf

Bahnbau Mühlhauſen Treffurt
Mühlhauſen 5 Juli Jmmer und immer wieder werden hier

die lebhafteſten Klagen über die Verzögerung der Arbeiten am
Bahnbau Mühlhauſen Treffurt und am Staatsbahnhof laut ohne
daß man einen Erfolg verſpürte Auch die Jnterpellationen der
Abgg v Hagke Schilfa und Eickhoff Remſcheid im Abgeordneten

r nicht vermocht die Arbeiten in ein flotteres Tempo
zu bringen

Jm Jntereſſe der aufzuſchließenden Gegend iſt die wahrſcheinlich
zwei Jahre ſpäter als vorgefehen erfolgende Eröffnung der Bahn

m
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ſehr zu bedauern Dazu kommt noch der des Staates
der ſich ſchon jetzt auf etwa 105 000 Mark ſtellt und Schaden
erſatzklage des Unternehmers Kopp in Höhe von rund

200 000 Mark Ein Schiedsgericht das Ende der letzten Woche hier
tagte hat den grundſätzlichen Anſpruch des Unternehmers auf
Erſatz des ihm entſtandenen Schadens bereits anerkannt Da
alle Pläne ſeit geraumer Zeit fertig daliegen iſt es wirklich ein

et weshalb der Befehl zur Wiederaufnahme der Arbeit nicht
erfolge

Weißenfels 7 Juli Aus dem Gleis Eine Betriebs
ſtörung entſtand geſtern nachmittag auf dem Arbeitsgleiſe des
Bahnbaues Der beladene Zug war kaum durch die Unterführung
hindurch die beiden Maſchinen den Arbeitszug ſchiebend als dieſe
aus den Hleiſen gepreßt wurden wobei ſich eine Schiene umlegte
Jnfolge der großen Regenmengen der letzten Zeit hatten ſich die
Schwellen geſenkt und dadurch den Unfall veranlaßt Die Leute
hatten den ganzen Nachmittag bei dem in Strömen niedergehen
den Regen bis zum ſpäten Abend eine ſchwere Arbeit die Ma
ſchinen wieder auf die Gleiſe zu bringen

Hettſtedt 6 Juli Falſche Zweimarkſtücke Wie
mitgeteilt wird ſind in hieſiger Gegend falſche Zweimarkſtücke in
Umlauf Sie ſind ſo gut nachgemacht daß ſie ſich nur bei auf
merkſamer Betrachtung und durch Vergleichung des Gewichtes von
echten unterſcheiden laſſen Jn Helbra wurden bei einem Jnkaſſo
gleich zwei Faſchſtücke an einem Tage vereinnahmt

Wansleben 6 Juli Zigeuner Begräbnis Hier
ſtarb am Sonntag morgen der ſiebenjährige Sohn einer Zigeuner
familie Heute vormittag 11 Uhr fand die Beerdigung ſtatt
Die Familie hatte alles beſtens dazu herrichten laſſen Die Muſik
ſtellte die 15 Mann ſtarke Rauwaldſche Kapelle Das Grab iſt
ausgemauert Die Leichenfeier vollzog der katholiſche Pfarrer
aus Eisleben

Helbra 6 Juli Ein frecher Diebſtahl iſt in der
Nacht zum Sonntag am Schießhaus der hieſigen Schützengilde
ausgeführt worden Dort haben Spitzbuben von dem am Schieß
ſtand entlang führenden ſtarken Drahtgewebe einige 40 Meter ge
ſtohlen und auch den Stacheldraht der daran befeſtigt war mit
gehen heißen Das Drahtgewebe iſt an hinter den Bäumen ein
gerammlten Eiſenſchienen befeſtigt es hat jedenfalls ſtundenlanger
Arbeit mehrerer Perſonen bedurft um den Zinkdraht mit dem das
Gewebe an den Schienen befeſtigt war durchzukneifen und das
erſtere aufzurollen Wahrſcheinlich haben die Spitzbuben zum Fort
ſchaffen einen Handwagen benutzt

Barby 6 Juli Flauer Geſchäftsgang Wie über
all ſo macht ſich auch hier eine flaue Geſchäftszeit in der Elb
ſchiffahrt bemerkbar Von beteiligter Seite wird dieſer Zuſtand
auf das überaus rege Geſchäft während des letzten Winters zu
rückgeführt

Schönebeck 6 Juli Angeſchoſſen Ein im Salinen
kanal liegender Schiffer erhielt am Sonntag in aller Frühe als
er auf Deck gehen wollte einen Schuß in die linke Hand ſo daß
er ärztliche Hilfe aufſuchen mußte

Suhl 6 Juli Auf der Flucht ermordet 2 Einem
hier kurſierenden Gerücht zufolge ſoll der ſteckbrieflich geſuchte
Naturheilkundige Paul Stenzel von hier in der Schweiz über
fallen und getötet worden ſein Eine Beſtätigung dieſes Gerüchts
liegt noch nicht vor

Jena 7 Juli Die Kopfbedeckung der Jenaer
Studentinnen, die dieſe ſeit dem Einzug des Großherzog
pagares tragen ſoll nach der Meinung vieler keine Original
erfindung ſein Gegen dieſen Vorwurf wendet ſich eine Erklärung
des Jenger Studentinnenvereins in der es heißt Die ſeit dem
Einzug des Großherzogpagares eingeführten Baretts für Studen
tinnen ſind nicht der in England und Amerika von Studierenden
getragenen Kopfbedeckung nachgeahmt Die Mützen ſind ohne Be
nutzung eines Vorbildes weder ausländiſch noch deutſchſtudentiſch
frei erfunden Eine Aehnlichkeit mit dem engliſchen Barett be
ſteht tatſächlich nur in dem Vorhandenſein von vier Ecken Zum
Beweis wird in einem Laden einige Tage lang ein deutſches
und ein engliſches Barett ausgeſtellt

Fena 6 Juli Diebesverſteck Als dieſer Tage ſich
die Kinder des Gutsbeſitzers Geilert in Dittersdorf damit ver
gnügten einen Lehmhaufen in einer in die Scheune eingebauten
Wagenremiſe aufzuhacken fanden ſie ein altes Talerſtück und als
ſie weiter gruben mehrere Taler Fünf und Zweimarkſtücke
ſowie einen in einer Taſchenuhr von der das Gehäuſe fehlte
verborgenen Hundertmarkſchein im ganzen etwa 250 Mark Das
Geld ſoll von einem Diebſtahl vor 18 Jahren den ein bei Geilert
bedienſteter Knecht ausführte herrühren

Gotha 7 Juli Zur Einweihung der Luftſchiff
halle Auf die Mitwirkung des Militärballons M 3 bei
der Einweihung der hieſigen Luftſchiffhalle wird man nunmehr
verzichten müſſen Wie verlautet ſchweben die Verhandlungen
noch wegen Gewinnung eines Parſeval Luftſchiffes Die Wett
fahrt der drei Freiballons findet beſtimmt ſtatt ebenſo werden
wir Gelegenheit bekomen einen Aeroplan Grade Eindecker
kennen zu lernen

Georgenthal 7 Juli Pulverexploſion Jm Lager
raum eines hieſigen Kaufmanns entſtand geſtern nachmittag eine
Pulverexploſion wobei ein Handlungslehrling ſchwer verletzt
wurde Der Lagerraum und das angrenzende Hinterhaus brannten
vollſtändig nieder

Göttingen 6 Juli Ein prügelnder Schutzmann
Wegen Vergehens im Amt hatte ſich heute der frühere Schutzmann
Ferdinand Seck hier vor der Strafkammer zu verantworten Einen
jungen Handlungsgehilfen den er wegen groben Unfugs feſt
genommen hatte traktierte der Angeklagte auf der Polizeiwache
dermaßen mit Fauſtſchlägen ins Geſicht daß er zu Boden ſtürzte
Noch ſchlimmer erging es einem Handwerksburſchen der beim
Betteln feſtgenommen einer den Schutzmann ärgernden Aeußerung
wegen auf der Wache und in der Zelle des Polizeigefängniſſes
von Seck derart verhauen wurde daß noch am anderen Tage der
Kopf voller Beulen war Das Gericht erkannte gegen den Ange
klagten der bei der Schutztruppe in Südweſtafrika gedient hat
auf eine Gefängnisſtrafen von vier Monaten

Leipzig 7 Juli Aus Furcht vor dem Gatten
Jn der erſten Etage Lindenthaler Straße 30 zu Gohlis wohnt
die 33 Jahre alte Frau Johanna Hunger geb Richter von ihrem
Mann einem Revolverdreher getrennt Angeblich ſollen Miß
handlungen den Grund zur Trennung der Eheleute gegeben haben
Heute früh gegen 4 Uhr wollte ſich nun der 33 Jahre alte Ehemann
Einlaß in die Wohnung ſeiner Frau erzwingen Dieſe hatte ſich
in der Wohnung eingeſchloſſen Als ſie merkte daß es ihrem
Mann gelingen mochte einzudringen rief ſie zum Fenſter hinaus
verzweifelt nach einem Schutzmann Als keine Hilfe nahte ſprang
ſie aus Furcht vor ihrem Mann zum Fenſter hinaus Kurz
danach ſtürmte der Mann der wohl etwas davon geahnt hatte
aus der Haustür hinaus an der Schwerverletzten vorbei und
flüchtete Nach einer Viertelſtunde erſchien ein Schutzmann der
ärztliche Hilfe holte Die Verletzungen der Frau ſind ſehr ſchwer
Der Mann wurde heute morgen verhaftet Die Frau iſt ihrem
Mann der als äußerſt gewalttätig und dem Trunke ergeben ge
ſchildert wird ſchon viermal entlaufen
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Dresden 6 Juli Tödlicher Jnſektenſtich Jm
benachbarten Langebrück iſt die junge Frau des Pfarrer
Täſchner einem Jnſektenſtiche zum Opfer gefallen Sie war in di
Hand geſtochen worden und erlag trotz baldiger Operation des
Armes in einer Dresdener Klinik nachdem ſie dort einem Kind
das Leben gegeben der zu weit vorgeſchrittenen Blutvergif

Ceizte Fachrienten

Warum Rheinbaben ging
Ein neuer Kurs

H Frankfurt a 7 Juli Von einer dem Berliner
Vertreter des Frankfurter Generalanzeiger zuverläſſig er
ſcheinenden Seite erhält dieſer die Mitteilung daß Frhr von
Rheinbaben anſcheinend aus rein politiſchen Grün
den aus ſeinem Amt geſchieden iſt Im kommenden
Herbſt ſind Maßnahmenſchwerwiegender Art
geplant aus denen ſich möglicherweiſe ein
völlig veränderter Kurs entwickeln dürfte
Es ſteht wie dem betreffenden Korreſpondenten verſichert
wird eine neue Auflage der Wahlrechtsreform
bevor die ſich mehr nach der liberalen Seite neigen wird
Wenn man in dem jetzigen Zeitpunkte Vermutungen auf
ſtellen darf ſo iſt vielleicht anzunehmen daß von der Beibe
haltung der Steuerunterſchiede wenn auch in veränderter
Forrt das geheime und unmittelbare Wahlrecht in
Ausſicht genommen iſt für das eine Mehrheit aus dem Zen
trum den Nationalliberalen und den linksſtehenden Par
teien zu erreichen wäre Die politiſche Lage iſt ähnlich wie
bei der Kanalvorlage bei der auch die Schwenkung der Re
gierung gegen die Konſervativen durch deren unentwegte
Haltung veranlaßt wurde Jetzt wie damals liegt eine Zu
ſage der Krone vor auf deren Erfüllung auch genau wie
damals von hoher Stelle Wert gelegt werden dürfte Wahr
ſcheinlich iſt dieſe Frage im Staatsminiſterium zur Sprache
gekemmen und Herr v Rheinbaben hat aus dieſer Erörte
rung die Ueberzeugung gewonnen daß ſein Verbleiben im
Amt unter den veränderten Umſtänden nicht ferner mög
lich iſt

Vom Friedberger Bombenattentat
H Frankfurt a 7 Juli Zu dem Friedberger Bom

benattentat wird noch gemeldet daß die polizeilichen Re

cherchen heute mittag zur Er mittelung und Ver
haftung des Mädchens geführt haben deſſen Bild in
dem Koffer des Attentäters gefunden wurde der ſich kurz
vor der Verhaftung erſchoß

Bahnraub
H Lüttich 7 Juli Jn dem internationalen

Eiſenbahnzug Paris Köln wurde kurz vor Lüt
tich eine Kölner Dame die allein in einem Abteil ſaß von
internationalen Dieben überfallen und mit Gewalt am
Schreien verhindert Es wurden
Juwelen und für mehrere tauſend Mark Wert
papiere geraubt

Griechenland und die Türkei
H Wien 7 Juli Der N Fr Pr telegraphiert man

aus Konſtantinopel Von authentiſcher dem Kriegsminiſte
rium nahe ſtehender Seite erfährt man daß heute der
Kriegsminiſter Befehl an das dritte Korpskommando habe
ergehen laſſen ſcharf auf die die Grenzen beunruhigenden
Räuberbanden zu achten und ſofort die Grenze zu über
ſchreiten und mit Waffengewalt vorzugehen wenn unter den
einfallenden griechiſchen Banden Soldaten oder Banditen in
Uniform bemerkt werden ſollten

Die habenH Konſtantinopel 7 Juli Botſchafter
geſtern infolge der jüngſten Ausſchreitungen die der Boykott
zeitigte an den türkiſchen Miniſter des Jnnern eine ener
giſche Note gerichtet Die Folge davon war daß heute der
Miniſter des Jnnern an die Provinzialbehörden ein Zir
kular richtete dahingehend daß dieſe Behörden nunmehr end
gültig und aufs allerentſchiedenſte aufgefordert werden un
verzüglich für ſofortige Einſtellung der Voykottbewegung
Sorge zu tragen und alle dahingehenden wirkſamen Maß
nahmen zu treffen

Perſonalveränderungen bei der Marine
Wilhelmshaven 7 Juli Der Konteradmiral Graf

v Spee zurzeit Chef des Stabes beim Kommando der Ma
rineſtation der Rordſee übernimmt den Poſten als
zweiter Admiral beim erſten Geſchwader der Hoch
ſeeflotte

H Kiel 7 Juli Der MarinegeneralarztArendt ſeit dem vorigen Jahre Flottenarzt der Hochſee
flotte iſt wie die K N melden heute geſtorben
Er gehörte der Marine ſeit dem 28 März 1885 an und
wurde am 15 Oktober 1907 zum Marinegeneralarzt beför
dert Während der Chinawirren befand er ſich als Schiffs
arzt auf dem Lazarettſchiff Gera zur Verfügung der deut
ſchen Seeſtreitkräfte

H London 7 Juli Es verlautet daß das engliſche
Unterhaus ſich am 27 oder 28 Juli vertagen wird
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Zuftſchiffahrt

deutſche Luftſchiffahrts Aktiengeſellſchaft hielt geſtern imten zu Frankfurt a M unter dem des Oberbürger
meiſters Adickes eine Sitzung ab Als Vertreter der Luftſchiff
vaugeſellſchaft wohnte Direktor Col mann den Verhandlungen
bei Es wurde zunächſt wie das B zu berichten weiß ein
Vortrag über den Anfall des L J 7 entgegengenommen
an den ſich eine längere Ausſprache anſchloß Es wurde betont

ß weder die Führer noch die Beamten eine
Schuld an dem Unfall träfe lediglich die ſchlechten Windverhält
iſſe und der Mangel an Betriebsmaterial habe den Unfall ver
Arſacht Die Verſammlung beſchloß den entſtandenen Schaden in
Höhe ron etwa 100 000 Mark auf die Delag zu übernehmen
WPeiter wurde beſchloſſen den L Z der gegenwärtig in
Friedrichshafen ſtationiert iſt während der Sommermonate nach
Baden Baden zu verlegen und von dort aus Paſſagierfahrten
u unternehmen Der an Stelle der Deutſchland neu zu er

Jouende Luftſchiffkreuzer ſoll wiederum in Düſſeldorf ſtationiert
werden

Eine Million für die Luftſchiffahrt Jn England hat eine
Dame der Ariſtokratie eine Rieſenſtiftung für die Luftſchiff
fahrt gemacht Lady Abdy ſtiftete 1 000 000 Mark für die
Begründung einer Luftſchifflinie zwiſchen London
und Paris Wie bekannt ſoll das franzöſiſche Luftſchiff
Clément Dayard ſchon ſeit langem die Luftreiſe nach London

ntreten Bis jetzt hat es ſich aber noch nicht über den Kanal
gewagt

S d
Vermischtes

Fürſorge des Kaiſers für ſeine Gäſte Aus Kiel wird ge
meldet Als der Kaiſer am Montag nachmittag ſeine Nordland
reiſe antrat fiel es hier auf daß die Kaiſerjacht Hohenzollern
um 42 Uhr nur von dem Begleitkreuzer Stettin gefolgt wurde
während das Depeſchenboot Sleipner erſt gegen 8 Uhr abends
folgte Die Urſache dieſer Verſpätung des Sleipner lag wie
die Kieler Neueſte Nachrichten erfahren darin daß einer der
Gäſte des Kaiſers der bekannte Marinemaler Profeſ ſo v
Stöwer ſein Reiſegepäck nicht rechtzeitig e r
halten konnte Da die Hohenzollern auf das Eintreffen
des Gepäcks nicht warten konnte befahl der Kaiſer daß Sleipner
in Kiel bleiben ſollte bis das Reiſegepäck eintreffen werde was
abends der Fall war

Der eiferſüchtige Gatte in Weiberkleidern Recht ſchlau glaubte
es der Schuhmachermeiſter Hildebrandt aus Borek Provinz
Poſen anzufangen um dahinter zu kommen ob ſeine 50fährige
Ehefrau Mutter von acht lebenden Kindern Beziehungen zu einem
anderen Meiſter der Kunſt des heiligen Crispin unterhielt Er
zog ihre Kleider an ſetzte ihren Hut auf überzog ſein mit präch
tigem Schnurrbart bedecktes Geſicht mit einem Schleier und ging
auf die Straße Bald auch nahte der Kollege den er im Ver
dacht hatte und hob ihm den Schleier auf Flugs verſetzte ihm
Hildebrandt mit einer Schuhmacherahle drei Stiche ſo daß dieſer
neun Tage krank lag Die Annahme Hildebrandts daß er wirk
lich den Störenfried ſeiner Ehe verletzt hatte erwies ſich aber in
der Schöffengerichtsſitzung in der er ſich wegen gefährlicher
Körperverletzung zu verantworten hatte als durchaus irrig Die
Verhandlung ergab die völlige Haltloſigkeit des Hildebrandtſchen
Verdachte ſowohl gegen ſeine Frau wie gegen ſeinen Zunft
kollegen Dieſer hatte vielmehr nur deshalb den Schleier auf
Zureden anderer Paſſanten aufgehoben weil der Hildebrandtſche
Schnurrbart zu ſehen war und man feſtſtellen wollte wer die
Dame ſei Der ſchlaue Schuhmachermeiſter muß nun nach dem

Urteil des Schöffengerichts in Koſchmin ſeine unbegründete Eifer
ſucht mit zwei Monaten Gefängnis büßen

An die tragiſchen Folgen eines Blitzſchlages in die Telephon
leitung erinnert das Ableben der 24jährigen Telegraphengehilfin
Wedde in Hagen Sie war vor etwa zwei Jahren bei der
Herſtellung einer Telephonverbindung mit Düſſeldorf von einem in
die Leitung ſchlagenden Blitze getroffen worden und in Krämpfe
verfallen Als der hinzugerufene Telegraphendirektor
Nucke die ſich in Schreikrämpfen am Boden windende Beamtin
ſah erlitt er einen Schlaganfall an deſſen Folgen er im ver
gangenen Jahre ſt ar b Fräulein Wedde ſelbſt verfiel in unheil
bares Siechtum von dem ſie jetzt der Tod erlöſt hat

Eine Banernſchlacht Jn Sollern bei München kam bei einer
Namenstagfeier der ſeit Jahren aufgeſpeicherte Haß zwiſchen den
jungen Burſchen der Gemeinden Oberhauſen und Steinkirchen in
einer blutigen Rauferei zum Austrag Es wurde mit Stöcken
Zaunlatten Kegeln ſteinernen Maßkrügen zugeſchlagen und mit
Neſſern geſtochen und aus Revolvern und Büchſen geſchoſſen Zum
Schluß wurde noch die ganze Wirtſchaft demoliert Nicht weniger
als ſechs Perſonen darunter der Wirt lagen ſchwer verletzt auf
der Walſtatt

Hochwaſſer in Bayern Hoher Schnee liegt in den bayeriſchen
Bergen und es ſchneit noch fort Die durch fortwährendes Steigen
des Lech verurſachten Ueberſchwemmungen haben wieder neuen
großen Schaden in Augsburg angerichtet Die reißende Lech
riß unter anderm einen zehn Zentner ſchweren Steinblock am
Lechwehr fort und zerſtörte die Uferſchutzbauten auf weite
Strecken

Neue Hochwaſſergefahr Die Ahr führt infolge andauernderRegen ver Hochwaſſer und iſt bisher um 254 Meter ge

ſtiegen Einige von Pionieren nach dem letzten Hochwaſſer er
richtete Brücken wurden weggeriſſen an

Teure Schnupftabaksdoſen Bei der Verſteigerung von KuWe er dem Nachlaß des verſtorbenen Barons Schröder

in Chriſties Salon in London wurden für vier Schnupftabaks
doſen 280 000 Mark erzielt her

Einem Eiſerſüchtigen zum Opfer gefallen Aus Eiferſ
verübte ein junger Mann aus Mantua ein fürchterliches Ver
brechen Er lud ſeine frühere Geliebte deren Schweſtern und
einige andere Bekannte zu einer nächtlichen Kahnfahrt auf dem
See ein und ließ unterwegs den Kahn umkippen Vier Perſonen
darunter das Mädchen ertranken Der Urheber der Tragödie
rettete ſich wurde aber verhaſtet

Ein Phonograph als Teſtament Der Matin erklärt daß
die Anregung letztwillige Verfügungen durch den Phonographen
aufnehmen zu laſſen von einer juriſtiſchen Geſellſchaft warm be
fürwortet werde da die Fälſchung der Schriftzüge in allerjüngſter
Jeit große Fortſchritte gemacht habe ſo daß man ſich nicht ohne
weiteres auf ein geſchriebenes Manuſkript verlaſſen könne Von
den Gegnern wird bemerkt daß die Stimmennachahmung gleich
falls ihre Virtuoſen beſitze ſo daß die Stimme ebenfalls nicht als
untrügliches Beweismittel zu betrachten wäre

Selbſtmord eines amerikaniſchen Diplomaten Jn San An
tonio Texas verübte der frühere Geſandte der Vereinigten
Staaten am belgiſchen Hof Edwin H Terrel l Selbſtmord in
dem er ſich in ſeiner Wohnung eine Kugel in die Stirn ſchoß
Terrell der einer der reichſten Männer der Südweſtſtaaten war
verübte die Tat in einem Anfall von Schwermut die auf ein
hartnäckiges Leiden zurückzuführen war Er vertrat die Union

in Brüſſel von 1899 bis 1903 und war einer der wenigen Ameri
kaner die das Vertrauen König Leopolds genoſſen Terrell
der in ſeiner Heimat einer der Führer der republikaniſchen Partei
war blieb mit dem König der Belgier bis kurz vor deſſen Tode
in brieflicher Verbindung Er wurde von König Leopold zum
Großoffizier des Leopoldordens ernannt

J

Handol boworbe und Verkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saalte 2Zitg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 209 Diskonto 185,50 Deutsche

Bank 250,50 Berliner Handelsgesellschaft 168,25 Dresdner Bank
156,50 Russische Anleihe von 1902 92,63 Türkenlose 182,50
Lombarden 21,37 Kanada 187,62 Baltimore 105,12 Laurahütte
174,50 Bochumer Guss 228,50 Gelsenkirchen 204,25 Harpener
187,62 Deutsch Luxemburg 201,62 Phönix 220 75 A G 265
Siemens Halske 238,12 Hamburger Paketffahrt 140 37 Nordd
Llovd 108,60 Warschau Wiener 165 75 Tendenz Matter

Am Kassamarkt notierten höher Teltow Kanal Ges
50 Herkules Brauerei 2 Metzig Brauerei 10 geg l Notiz

Balcke Tellering Co 2 Kronprinz Metall 2 Akt Ges für
Bürstenfabr 3,75 Linke 4 Vogtländ Masch Akt 6 Vogtländ
Vorz Akt 11 Deutsche Waffenfabrik 3,40 Rauchwaren Walter
8 Fraustädter Zucker 2 Trachenberg Zucker 2 Ammendorfer
Papier 3,80 Tüllfabr Flöha 75 Ammetz Friede 2,50 Bochumer
C 2 Greppiner Werke 5 Hoesch 3,75 Mannesmannröhren 5
niedriger Terrain Ges Südwesten 2 Adler Zement 2
Reichelt Metall 6 Anilinfabrik 2 Badische Anilinfabrik 2,50
Fritz Schulz 2,25 Boesperde 2

7

Zum Kursvettel Beorlin 7 Juli 40 Badische StaatsAnleihe 08/09 un K 18 101,50G 4 Bayrische Staats Anl 101 006
l Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,50b 49 Schwarz
barg Sondershausen 31 Württernb Stoats Anleihe 81 83
91,406 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 92,806 G 31 Dentsech
Ostefrikanische Schuldversechr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleſhe 1900 109 406G 40 Darmstadt Stadt Anl 1909 unk 16 100 306
3 Dessauer Stadt Anleihe 18906 49 Dasseldorfer StadtAnleihe 1000 07 09 09 100 40bB 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,2063
31 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhauser Stadt Anleibe
1908 unkv 1919 100,256 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,100 4proz
Hessische Komm Obl XII 101,40G 31 Oesterreichisohe Nord
Woestdahn Obligationen 1874 Konv 87,000 Deutsohe Solvay
Werke 103,256 4 Elberfelder Farben unk 1517 104 106 Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,606
Londoner Börse vom 7 Juli Es notierten Engi Konsols

82,12 Rio Tinto 65,00 Geduld 2,00 Goldßields 21 Steei com 72 18
Steel preſs 117,75 Rand Mines 78 Anaconda 7,68

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 7 Juli

Se er bAdler Kali V A Hugo 5550 S650Alenandershall 11,400 Immenrode 6600 6800Beienvrode 6600 Johannashall 5300 5400Bardach 17,200 Justus I 113i T usiſCavlsfond 7600 7800 Kaiseroda 10,400 10 800
Cecilienball S S Kräügershall Akt 127 128Desdemona 9000 8300 Ludwigshall c 117Désoh Kali Akt 150 151 Neustassfurt 15,000Dentsohland 5200 5300 Reiobskrone
Poielriohahal 102 104 Lossa 1875 1975GifGoBaut Roland SSondezshausen 19,000 20,000 Ronneberg Akt 126 127

evshall 5700 S900 Rothenber 3300 3400HRann Kall Akt Sachsen Weimar 6550 6650Baenea 4700 4800 8chieſeskeudte
atsovt Vor A Siegtfried I 6600 6700W s 86 Sigmundshall 180 162Helärongen l 2700 2766 Teutonia ABt 120 122Helärangen II 2675 2725 Wilhelmeball 15,400 15,600

Hevmaenn II a 5 Wintershall 2 20,1 00Hodenteis o 1001 9300
HRohenzollern 62001 6300

Der Verein der deutschen Kalſinteressenten

zu Magdeburg betont in seinem Jahresbericht dass die Kali
industrie sich noch immer sehr bald erholt habe wenn sie Ruhe
bekam und vor äusseren Störungen bewahrt blieb Insofern
sei das neue BReichskaligesetz zu begrüssen

Wenn es der Industrie nun noch gelinge dauernden syngi
katlichen Zusammenschluss zu erzielen so könne wohl ange
nommen werden dass in den nächsten Jahren ein befriedi
gender Ausgleich zu erwarten ist

Eine neue Kaligründung der Internationalen Bobrgesellschaft
Durch Abtrennung einer rund 9000 Morgen grossen Gerecht
same von dem in Hannover belegenen Felderbesitz der Inter
nationalen Bohrgesellschaft ist unter dem Namen Gewerk
schaft Aller Hammonia ein neues Kaliunternehmen
gogründet worden Die Gerechtsame welche von der Vorbe
sitzerin durch zwei Bohrungen untersucht worden ist von denen
die eine kalifündig geworden ist während die zweite nur bis
zum Salz geführt wurde grenzt an die Felder der Gewerk
schaften Aller Nordstern und Rudolphus Der Schacht von
Aller Hammonia soll zweiter Schacht im Sinne der bergpolizei
lichen Vorschriften für den Schacht von Aller Nordstern wer
den Aus diesem Grunde bleibt auch Aller Nordstern an dem
neuen Unternehmen beteiligt und zwar mit 259 Kuxen während
sich 251 im Besitze der Internationalen Bohrgesellschaft be
finden 499 Kuxe sind von einem Konsortium übernommen wor
den zu welchem die Rheinische Bank die Mittelrheinische Bank
in Duisburg die Mitteldeutsche Privatbank und die Bankfirma
Gebr Hammerstein gehören Die neuen Kuxe werden Von
diesem Konsortium mit 950 Mk an den Markt gebracht Ueber
den Preis welchen die Gründer für die Gerechtsame gezahlt
haben ist nichts hekannt es verlautet nur dass am 1 Juli 1915
von der Gewerkschaft Aller Hammonia der Betrag von 600 000
Mark an die Vorbesitzerin zu zahlen bleibt Mit dieser Ver
pflichtung werden also die neuen Gewerken zu rechnen haben

Die Bank für Bergbau und Industrie beruft eine General
versammlung ein in der den Aktionären davon Mitteilung ge
macht werden soll dass die Gesellschaft die Hälfte ihres Aktien
kapitals verloren hat Die 1897 gegründete bereits mehrfach
sanierte Gesellschaft wies zu Ende des Geschäftsfahres 1908,/09
einen Verlust von 1 750 400 Mk aus der sich nach der
Tagesordnung der Generalversammlung zu urteilen um min
destens Mill Mk vermehrt haben muss da das Kapital der
Geselleschaft zurzeit 4,5 Mill Mk beträgt

Stadtanlethen Die Stadtverordneten Versammlung Von
Solingen beschloss eine Anleihe von 2 112 000 Mk aufzunehmen
für Kanalisationszwecke und zwar eine Million davon bereits
im Frühjahr in Form einer festen Anleihe Die Stadtverord
neten Versammlung von Mainz bewilligte die Aufnahme einer
Anleihe von 16 Millionen Mk die teils der Fertigstellung be
gonnener Bauten teils für Bauten die erst beabsichtigt sind
verwendet werden soll

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 7 Jali Am Frähmarkt notiorten
einen inländ 200 202 ab Bahn und frei Mahle Roggen inl

andisober 143 00 143,50 ab Bahn und frei Mäühle Hafer mäürktsob
moeokRlendurger pomw preuss posensoher u sohlesſsoher fein 165

dis 173 mittel 150 164 gerin a mittel164 g 150 155 ruesisoher und Donen

D Soring ab Bahn nnd rei Wagen emixod 154 157 neuer abfallender 143 147 runder 150,00 154,00 frei
Wagen Gorste jnländisehe F vttergerste mittel 132 00
dis 139,00 gute 140 153 ruesis e nd Donau leichte 11 z
sohwere 121 130 ab Bahn und frei Wagen Erbsen ische un
ansländisehe Futterwaare mitte 151 161 Tanbenerbsen 162 170 ab
Bahn und frei Wagen Weiz enmehl 00 24,50 27,50 Roggenmehl 0
z 4 h Woeizenkleio 10,25 11,27 Roggenkleie 9,85 bis

Magdebarg 7 Juli Die Notierungen verstehen eieh reir netto ab Station und frei Megaebuty Woeizen englisober
un ommer ruhbig gut 195 202 Kolben Sommer t
ausländ gut 208 215 Roggen inlangd ruhig gut 138 143 Gerste
fest hies Chevaliergerste gut feinste über Notia hiesige
a gut ausländische Futtergerste schwaeh gut 111
r r 575 ger ruhig inland gu 150 160 Mais stetig runder gut

Hamburg 7 Juli Getreidemarkt Weizen fest OstholstBeollbe 170 485 Boggen ruhig Meeklburg und Pomm 142 145
Gerste steigend sOdruss 97 90 Hafer ruhig Holsteiner 155 162
e 160 170 Mais still La Platas 105 108

A ntwerpep 7 Juli Deutscher La Plat Konbrakt per
Juli 12 Sept 5,92 Nov 5,80 Jan 5,67 ar 655 r mat
tro kg

st 7 Juh Weiaen per Okt 11 15 BOkt 6,94 6,95 B Hafer po S
5,36 5,37 B Raps per Aug

Liverpool 7 JuliOkt 6,11 Ruhig

mixed

Roggen perOkt 19 20 B Mais per Juli
11 95 12 95 B

Roter Winterweizen per Juli 6,9 per

Zucker
Hamburg T Juli Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88Rendement neue Vsanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Juli 14 85 14,90 14,92 MkAugust 15,00 14,971 1495

Septbr 14 07 rOkt Dez 11,60 11,57 11,55Jan März 11,77i 11,62 11,62Mai 11,80 11,77 11,775stetig ruhig ruhig
Kaffee

Hamburg 7 Juli Good average Santos
vorm nachm abendsper September 36 xr 36 E 36 GHesgember 36 36 S 36Ahure 36 36 G 36 GMai 36 6 36 G 36 Gruhig behauptet behauptet

Rio de Janeiro 7 Juli Kaffee Zufuhren 7,000 Saok in Rio
30,000 Sack in Santos

Havre 7 Juli Kaffee good average Santos per Sept 46
per Der 46i per März 46, per Mai 461

Eier
Berlin 7 Juli Eier pro Schock vollfrische ausländisebde 3,50

bis 3,60 in und ausländische bessereSorten 3,15 3,40 in und aus
landische geringere Sorten 8,00 05 zweite Sorten Käuhl
hauseier Kalkeier Keme Eier 2,60 2,75 Mark PFester

Kartoffelmehl und Stärke
00 Des do 37 7 Juli Prima Kaxtotftelstärke und Mehl fur

g StilllBerziin 7 Juli Kartoffelmehl u Stärke 19,00 19,50
Fettwaren und Oele

Burter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 6 Juli Butter Der Konsum hat diese Woche mit
Beginn der Ferienzeit sehr nachgelassen und konnten die Ein
lieferungen nicht mehr geräumt werden Nur allerfeinste ganz
reinschmeckende Oualitäten konnten un veränderte Preise er
zielen während alle irgendwie abweichende Sorten zu ganz
unregelmässigen Preisen angeboten bleiben Das Ausland bietet
gieichfalls zu ermässigten Preisen an Die heutigen Notierungen
sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Qualität 114 116 Mk
do Ila Oualität 110 114 Mk sSchmalz Wegen des
Näationalfestes fanden erst gestern in Amerika wieder Börsen
statt Der Fettmarkt eröffnete anfangs fest besonders auch für
Pork schwächte sich aber dann ab auf Abgaben der berufs
mässigen Spekulation Die heutigen Notierungen sind Choice
Western Steam 69 6952 Mk amerik Tafelschmalz Borussia
70 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 70 75 Mk Berliner
Bratenschmalz Kornblume 71 75 Mk Speck Fest

Köln 7 Juli Raböl 1oko 57,00 per OKt 55,50
Hamburg 7 Juli Stadtschmals 69 50 ameritz Steam 60,25

Chamberlain 61 65
Chemische Produkte

Hamburg 7 Juli Chilisalpeter per loko 8S,65 Pebr Marr
9,10 frei Fahrezeug Hamburg

Wolle
Bremen 7 Juli Baumwolle still Upl loko middl 74,90 Pfg
Liverpool 7 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 10,43
Alexzeandria 7 Juli Aegyptische Baumwolle per Jaoll 20 12

Nov 18,22 Jan 18,16
Liverpool 7 Juli Baumwolle Umsatsa 8 000 Ballen davon

Impord Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 7 Juli Ohili Kupfer rubig 542 9 Mon 55 ZinnStraits ruhig 149 3 Nov 150 Blei pa trage 12 engl
13 2ZänK gewohnliche Marke träge 22i, spesz Marke 23

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New VorkK 7 T 6 T Ohicago 7 T 7Woeisen p Juli 108 1101 Weizen p Juli 108 1083GSoept 106 1075 Sept 101 102Mais p Juli 69 69 Mais p Juli 58 658Sept 687 70 Seht 60 61Mehl s ring elears 4,80 4,25 Hafer p Juli 40 40Kaffee ar Rio Nr 37 S Sept 39 89
v p An 6,80 6,70 Roggen p Septu P Aug 6,85 S,80 Sehmalsz p Juli 12,02 12,00Petroleum in Cases 10,05 10,05 Sept 12,02 12,02

do in New Vork 7,65 7,65
do in Philadelphia 7,65 7,65

Tendenz Weizen fallend Mais fallend

Wasserständle
bedeutet Ober unter Nuoll

Saalo und Unstrut F n fFa uohsräokenpegel 6 Juli eNeb 0b e8gz veter egel 1,36 e 1,34 2welssenfels Bberpegei 2,50 2,48 2
v Unterpegel 048 0,80 8Trotha las T l6 2Alsleben Oberpegel 6 245 7 244 1Unterpegel v 1,60 156 4u v T 7 2Kal be 6 e e2 üntetpegei e 68 e 71 3

Iser Eger Elbe Moldanu
Juli Valll Wnehsefß Du all Wuofe

Jaungbunsl 6 0,02 I Wittenberg 7 2 I 11
0,241 6 7 e h 3 ri 0,30 7e 42 S gehogeveei 45 5Perdubita 0,05 10 NMagdebürg 40 10Brandeis 29 11 Tangermde 2,00 6Melnik 980 18 VWittenbrge 152 l 2Leitmerita 7 44 5 Dömito 6 7Ausseig 109,73 10 Boigenburg 75 5Dresden 92 2 Hohnstorf TTorgau 1,22 14 Lauenburg 96 5Aussig T Julil egelstanäà plus 73 em Vom Oberlau

werdan 1 om Fall gemeldet
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